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Sehr geehrte Damen und Herren!

Liebe Wolkersdorferinnen  
und Wolkersdorfer!

Voller Tatendrang sind wir in ei-
nem neuen Arbeitsjahr gelandet. 
Die Bedienstete der Stadtgemeinde 
widmen sich engagiert den unter-
schiedlichsten Anliegen der Be-
völkerung sowie den im Frühling 
anfallenden Routinearbeiten wie 
Straßenkehrung, Kleinflächensani-
erung, Grünraumpflege, Kanalreini-
gungsarbeiten etc..

Daneben haben die Mandatar*innen 
bereits grundlegende Entscheidun-
gen zur Weiterentwicklung bedeuten-
der Projekte getroffen, etwa zur (Um)
Gestaltung der Pfarr- und Veranstal-
tungsräumlichkeiten, dem Projekt 
„Generationen Wohnen“ oder zur 
Umsetzung des neuen Skate- und 
Bikeparks mit angeschlossenem 
Funcourt in der Badgasse.

Ein wichtiger Impuls für die Zent-
rumsbelebung und die lokale Ver
sorgung bedeutet die Revitalisierung 
des ehemaligen Libro-Gebäudes in 
der Hauptstraße mit dem Projekt 
„Emma“ sowie die Bestellung eines 
notwendigen City-Managers.

Hinsichtlich des Parkraumes in den 
Geschäftsstraßen bitte ich Sie um 
Berücksichtigung der verordneten 
Kurzparkbereiche. Diese werden im 
Sinne der Frequenz und des Kom-
forts für die Kund*innen unserer 
Betriebe künftig einer intensiveren 
Kontrolle zugeführt.

Im Bereich des Wolkersdorfer Fried-
hofs wird weiter an der Umsetzung 
der Urnengrabstellen gearbeitet und 
zahlreiche Straßenbauprojekte sol-
len zu einer Verbesserung auf diver-
sen Straßen und Gehwegen führen. 

Von besonderer Wichtigkeit ist mir 
der Ausbau von Sitzgelegenheiten 
im Stadtgebiet speziell für ältere 
und körperlich beeinträchtigte Per-
sonen. 

Aufforstungsmaßnahmen und die  
Grünraumbewirtschaftung im Rah-
men des Waldwirtschaftsplanes sind 
vor allem hinsichtlich der stark fre
quentierten und wichtigen Erholungs
räume und im Sinne des Klima- und 
Umweltschutzes ein bedeutsames 
Tätigkeitsfeld.

Wir freuen uns auch über die nun 
finalisierten Projekte Kindergarten 
Münichsthal und Beachvolleyball-
platz Wolkersdorf. Auch wenn die 
Rahmenbedingungen in den letzten 
Monaten besonders herausfordernd 
waren – dank des unermüdlichen 
Einsatzes aller Beteiligten ist es den-
noch gelungen, diese Projekte na-
hezu im Rahmen des vorgesehenen 
Zeitplans sowie mit hoher Qualität 
fertigzustellen.

Leider mussten wir auf diverse Fa-
schingsveranstaltungen und Bälle 
verzichten. Aber wie Sie aufgrund 
des Umfangs der beiliegenden Ver-
anstaltungsbroschüre schließen 
können, nimmt das kulturelle Le-
ben in unserer Stadt zunehmend 
an Fahrt auf.

Obgleich es derzeit nach wie vor 
sehr hohe Fallzahlen gibt, denke ich, 
dass wir uns hinsichtlich der Pan-
demie ein leises Durchatmen erlau-
ben können. In diesem Sinne lade 
ich Sie herzlich ein, im Rahmen der 
gegebenen Möglichkeiten unsere 
Kunstschaffenden und Gastrono-
miebetriebe zu besuchen und so das 
gesellschaftliche, soziale, kulturelle 
und wirtschaftliche Leben in unserer 
Stadt wieder zum Blühen zu bringen.

Ihr Bürgermeister

 

Dominic Litzka

AUS DEM STADTAMT | Editorial
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Nächster Impuls zur Stadtkernbelebung 
Das leerstehende Gebäude in der Hauptstraße 19 wird durch das Projekt „EMMA“ revitalisiert.

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf 
setzt Zug um Zug Ideen aus der 
vor einem Jahr eingesetzten 
Steuerungsgruppe Zentrums-
belebung um. Eine zentrale Idee 
ist die Revitalisierung des ehe-
maligen „Libro-Gebäudes“ in 
der Hauptstraße 19. Hier soll im 
Herbst das Projekt „EMMA“ ver-
wirklicht werden.

„EMMA“ steht für EINKAUFEN – MO-
DERN – MITTENDRIN – ANDERS. Das 
Gebäude wurde von der Stadtge-
meinde Wolkersdorf angemietet 
und wird über den Sommer zu ei-
nem modernen Geschäftshaus mit-
ten im Zentrum umgebaut“, erklärt 
der Vorsitzende der Steuerungs-
gruppe Zentrumbelebung LAbg. 
Kurt Hackl das aktuelle Projekt. 
„Die New Design University hat dazu 
im Rahmen einer Summer-School 
ein kreatives dreiteiliges Raumkon-
zept erstellt. Ziel ist es, auf Basis 
dieser Ideen ein innovatives Start-
up Center für Handel- und Dienst-
leistungsbetriebe zu etablieren.“

Dreiteiliges-Raumkonzept
Der erste Teil spricht engagierte, 
junge Unternehmerinnen und 
Unternehmer an. Diese haben 
die einzigartige Möglichkeit, voll-
ausgestattete Verkaufsflächen 
(Spaces) in der Größe von 10 bis 
15 Quadratmetern zu sehr attrak-
tiven Kosten anzumieten. Damit 
haben EPUs (Ein-Personen-Unter-
nehmen) und neue Selbständige 
die Chance, ihre Geschäftsidee 
in einem professionellen Umfeld 
und im Rahmen einer perfekten 
Infrastruktur in Szene zu setzen 
und den Markt abzutasten. Soll-
te der Platzbedarf später größer 
werden, wird bei der Suche nach 
einer größeren Geschäftsfläche 
unterstützt.

Ein zentrales Element im Raum-
konzept wird ein Pop-up-Store 
sein. Auf rund 50 m² können Unter
nehmen temporär ihre Produkt-
palette präsentieren. Damit er-
halten eingesessene, aber auch 
junge Unternehmen die Chance, 
etablierte Vertriebskanäle inner-
halb eines begrenzten Zeitraumes 
zu erweitern.

Den abschließenden und dritten 
Teil bildet die Eco-Lounge mit ei-
nem hybriden Messestand, dem 
integrierten Syma-Cube. Hier 
entsteht Platz für einen Infopoint, 
Seminare, kleine Veranstaltun-
gen, Gedankenaustausch, Chillen 
und vieles mehr. Das Geniale da-
ran ist der Cube. Er erweitert die 
Lounge um ein komplettes On/
Offline-Studio für Live-Events wie 
Diskussionen, Interviews oder 
Verkaufsshows, an denen aber 
auch Besucher*innen aus der 
ganzen Welt interaktiv teilneh-
men können.

Das innovative Projekt „EMMA“ ist 
als dreijähriges Pilotprojekt ge-
plant, mit dem Ziel, auch danach 
weiter geführt zu werden. Unter-
stützt wird es vom Wolkersdorfer 
Messestandbauer Syma Systems, 
der Wirtschaftsagentur des Lan-
des NÖ – ecoplus, der Gründer-
agentur des Landes NÖ – Riz up 
und der Wirtschaftskammer NÖ. 

Unternehmer*innen gesucht!
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer aus der Sparte Handel und 
Dienstleistung, die bei „EMMA“ 
dabei sein wollen, können sich ab 
sofort ihre Verkaufsfläche sichern! 
Herzlich Willkommen ist ebenso 
ein/eine Communitymanager*in, 
der*die bereit ist, die vor Ort Be-
treuung der angesiedelten Un-
ternehmen zu übernehmen. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf Gra-
fik und Onlinemarketing.

Anfragen an:
Stadtgemeinde Wolkersdorf, 
Bürgerservice
Daniela Erger
Tel.: 02245/2401/32 oder 
erger@wolkersdorf.at

Arbeitsgespräch zum Projekt „EMMA“ direkt vor Ort: Wirtschaftsstadtrat Hermann Stich, Josef Ecker (ausführender Planer), Bernadette Eckelhart (ecoplus), 
Nathalie Aubourg (Projektkommunikation), City-Manager Anton Schwarzinger und LAbg. Kurt Hackl (Vorsitzender der Steuerungsgruppe Zentrumsbelebung)

Emma-Raumkonzept der 
New Design University.

AUS DEM STADTAMT | Infrastruktur
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Gemeinderatssitzung vom 15.12.2021 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Der während der Sitzung aufliegende Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2022 samt zugehörigem Dienstpostenplan und mittel
fristigen Finanzplan wurde mit Stimmenmehrheit angenommen.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Für das Haushaltsjahr 2022 wird die Zuerkennung und Auszahlung 
von Subventionen an Wolkersdorfer Vereine und Verbände mit 
einer Gesamtsumme von € 31.314,00 gemäß dem während der 
Sitzung zur Einsichtnahme aufliegenden Verzeichnis genehmigt.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel gewährt dem Wein-
bauverein Obersdorf eine einmalige Kulturförderung für die Ver-
anstaltung des Weinkabaretts 2021 in Höhe von € 2.500,- und der 
Kulturinitiative babü Wolkersdorf eine jährliche Kulturförderung 
in Höhe von € 3.000,- für die Gestaltung eines Kulturprogramms in 
den Jahren 2022 bis 2025.

Aus dem Gemeinderat

Arbeitsgespräch zum Projekt „EMMA“ direkt vor Ort: Wirtschaftsstadtrat Hermann Stich, Josef Ecker (ausführender Planer), Bernadette Eckelhart (ecoplus), 
Nathalie Aubourg (Projektkommunikation), City-Manager Anton Schwarzinger und LAbg. Kurt Hackl (Vorsitzender der Steuerungsgruppe Zentrumsbelebung)

Anton Schwarzinger war 25 Jahre 
lang als Frisör selbständig, da-
von 19 Jahre in Wolkersdorf. Seit 
2020 ist er in Pension und wird 
künftig als City-Manager aktiv 
bei der Zentrumsentwicklung 
mitwirken. Als ehemaliger Un-
ternehmer bringt er jahrelange 
Erfahrung und viele persönliche 
und geschäftliche Verbindungen 
zu Wolkersdorf mit.

Die Aufgaben des City Managers:

•	 Betreuung und Beratung 
von Hauseigentümer*innen 
bei der Vermietung von 
Geschäftsflächen

•	 Übermittlung von Kontakt-
daten und Herstellung von 
Kontakten zur Vermietung 
oder Verpachtung von  
Geschäftslokalen

•	 Führung eines Verzeich-
nisses von leerstehenden 
Geschäftsflächen.

•	 Beratung von Geschäfts
inhaber*innen in Bezug  
auf Leistungen der Gemeinde

•	 örtliche Werbe- und Ver-
marktungsmöglichkeiten, 
Entwicklungspotentiale und 
gemeinschaftliche Verkaufs- 
und Vermarktungsstrategien

•	 aktive Vermietung von  
Pop up-Stores und sonstiger 
Geschäftsflächen in dem  
von der Stadt geführten  
Projekt „EMMA“ 

•	 Unterstützung gemeindeei-
gener Projekte zur Belebung 
des Zentrums in Wolkersdorf

City-Manager Anton Schwarzinger

AUS DEM STADTAMT | Infrastruktur

Neuaufnahmen:
	 Foric Samra
	 1.11.2021 – Kindergarten/SNB 

Pensionierung:
	 Preinl-Geihsler Sandra
	 1.11.2021 – Bauabteilung

	 Rötzer Erich
	 1.11.2021 – Wirtschaftshof

Personelles
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Schonender Umgang mit unse-
ren Ressourcen – so lautet einer 
der sechs Leitsätze des Wolkers-
dorfer Masterplans. Dies betrifft 
allerdings nicht nur die Bereit-
stellung alternativer Mobili-
tätsangebote oder die Umstel-
lung auf erneuerbare Energien, 
sondern auch den sparsamen 
Umgang mit Grund und Boden.

Unter dem Anspruch „Lebens-
raum für alle Generationen“ wur-
den unter engagierter Beteiligung 
der Wolkersdorfer Bevölkerung 
erste Ideen und Anregungen ein-
gebracht und im Rahmen des 
Masterplans weiterentwickelt. Die 
Minimierung von Neuversiegelun-
gen, die Mobilisierung von bereits 
gewidmetem Bauland und das Vo-
rantreiben der Innenentwicklung 
wurden so zu erklärten Zielen ei-
ner nachhaltigen und zukunftsori-
entierten Stadtentwicklung.

Erfreulicherweise bildete sich 
auch beim Climathon Wolkersdorf 
2021 eine eigene Projektgruppe, 
die unter dem Motto „Klimasozi-
ale Wohninnovationen“ aufzeigt, 
wie nachhaltiger und leistbarer 
Wohnraum aussehen kann.

Wohninnovationen
Wir leben auf großem Fuß. Ob gro-
ße oder kleine Siedlungsgebiete: 
Sie teilen das gleiche Schicksal. 
Junge Menschen suchen lang und 

oft vergeblich nach einem Zuhau-
se, während ungenutzte Gebäude 
und Grundstücke als Anlage zu-
rückgehalten werden. Ältere Men-
schen verbleiben zuweilen allein 
in großen Einfamilienhäusern, die 
ihnen zusehends zur Last fallen 
(siehe Projekt ReHABITAT). Durch 
die hohe Nachfrage verlagert sich 
die Stadtplanung an den Ortsrand 
und wandelt fruchtbare Felder in 
weitere Einfamilienhäuser, Stra-
ßen und Parkplätze um. Viel Bo-
den wird versiegelt für oft wenige 
Menschen, die Preise steigen.

Die Arbeitsgruppe „klimasozia-
le Wohninnovationen“ möchte 
Wege aus dieser Spirale ansto-
ßen: Wie können wir nachhaltig 
leistbaren Wohnraum schaffen? 
Ausstellungen und Vorträge sol-
len erprobte Lösungen vor den 
Vorhang holen. Von der Revita-
lisierung und Umnutzung hin zu 
alternativen Wohnkonzepten:  
Es gilt, umzudenken! 
Kontakt: klimasozial@gmx.at

ReHABITAT 
Gender- und altersgerechte Sa-
nierungs- und Revitalisierungs-
optionen mit Zukunft untersucht 
auch das Projekt ReHABITAT des 
österreichischen Ökologie-Insti-
tutes. Trotz der kontinuierlichen 
Ausweitung der Neubaugebiete 
und der damit einhergehenden 
Versiegelung fehlt es am Land an 

genügend adäquatem und leist-
barem Wohnraum. Bedingt durch 
Landflucht, den Wandel der Fa-
milie und der Lebensstile werden 
andererseits immer mehr Einfa-
milienhäuser nur mehr von einer 
Person bewohnt (nach Trennun-
gen, Auszug der Kinder, im Alter 
nach Tod des/der Partner*in etc.). 

Dies bringt oft soziale Vereinsa-
mung und meist auch finanzielle 
Probleme mit sich, die zusätzlich  
durch Sanierungsbedarf ver-
schärft werden. Davon sind be-
sonders Frauen betroffen, da 
sie im Durchschnitt immer noch 
weniger Geld und Vermögen zur 
Verfügung haben, gleichzeitig ihre 
Lebenserwartung aber höher ist 
als die der Männer. 

Eine bunt gemischte Gruppe engagierter und interessierter Menschen erarbeitete im Rahmen des Climathon 2021 
ressourcenschonende Wohnalternativen der Zukunft.

Wie kann mit ein und dersel-
ben Projektidee Leerstand in 
Einfamilienhäusern reduziert, 
weitere Zersiedelung vermie-
den, innerdörfliche Freiräume 
erhalten, Einfamilienhäuser 
kapital- und werterhalten, 
dörfliches Leben reaktiviert 
und die regionale Wirtschaft 
(wieder)belebt werden?

Vortrag:  
Architektin Julia Lindenthal 

Begrüßung:  
Bgm. Dominic Litzka

Moderation:  
STR Christian Schrefel

Donnerstag, 21. April 2022 
19:00 Uhr

Schloss Wolkersdorf

Es gelten die aktuellen  
COVID 19-Regeln.

https://ecology.at/rehabitat.htm

ReHABITAT

AUS DEM STADTAMT | Infrastruktur

Bürger*innen gestalten Wolkersdorf nachhaltig mit.
Aktive und verantwortungsvolle Zukunftsentwicklung
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Auf der gemeindeeigenen 
Fläche zwischen AHS 
und Kindergarten soll 
das soziale Wohnprojekt 
„Generationen Wohnen“ 
inklusive Kinderbetreuung 
und sozialem Zentrum 
entstehen.

AUS DEM STADTAMT | Infrastruktur

 
Stadtratssitzung vom 21.10.2021 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Volksschule Wolkersdorf – Pinnwände: Fa. Piller Schul- und Objekt-
einrichtungen GmbH., 6020 Innsbruck – € 4.152,84 inkl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Spielplätze Obersdorf und Volksschule – Hackschnitzel:  
Fa. Waldviertler Rindenprodukte Schulz GmbH., 3542 Gföhl –  
€ 5.152,80 inkl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Renovierung Pestsäule/Kriegerdenkmal – Objektvermessung: 
Fa. Peter Asimus – € 3.155,--
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
 
Stadtratssitzung vom 11.11.2021 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Fußgängerbrücke Rußbach (Kirschenallee-Kühltal) –  
Statikerleistungen: Fa. Zorn & Nowy GmbH., 2120 Wolkersdorf – 
Leistungsabrechnung lt. tatsächlichem Bedarf.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Errichtung einer kleinen Calisthenicsanlage im Schlosspark: 
NOVA Kinderspielanlagen GesmbH., 2091 Langau –  
€ 5.981,76 inkl. Mwst. 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
 
Stadtratssitzung vom 9.12.2021 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sanierung Regenwasserbecken Pillichsdorf – Gemeindegrund 
Obersdorf: Kostenbeteiligung in Höhe von € 3.675,85 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Auf vielfachen Wunsch der Bevölkerung werden im Bereich der 
Wiener Straße, Bahnstraße und Haasgasse insgesamt 7 zusätzliche 
Sitzbänke Modell „Schönbrunn“ aufgestellt:  
Fa. Linsbauer GmbH., 2092 Riegersburg – € 1.838,76 inkl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
E-Renault Kangoo – Einbau einer adäquaten Fahrzeugeinrichtung 
zur Mitnahme von Werkzeugen und Kleinmaterial:  
Fa. Kellner & Kurz, 4600 Wels – € 3.334,90 zzgl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
 
Stadtratssitzung vom 3.2.2022
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Die Fußgängerbrücke über den Rußbach von der Kirschenallee 
ins Kühltal ist aufgrund statischer Mängel und des Baualters zu 
erneuern:
a)	 Demontage der bestehenden Brücke sowie Montage einer Stahl-

brücke: Fa. Lochmann GmbH & Co KG – € 29.880,- inkl. Mwst.
b)	 Lärchenholzstaffelbelag: Fa. Alois Willinger GmbH.,  

3465 Königsbrunn – € 4.576,74 inkl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Erneuerung der Seilrutsche am Spielplatz Riedenthal:  
Fa. Freispiel, 1230 Wien – € 6.598,80 inkl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sommerbad – Sanierung der Sandfilterbecken
a)	 Absaugung und Entsorgung des Filtersandes (Quarzsand):  

Fa. Hydro Ingenieure Kanaltechnik GmbH., 3494 Stratzdorf –  
€ 15.498,- zzgl. Mwst.

b)	 Erneuerung der Folienauskleidung & Einbringung eines neuen 
Filtersandes Fa. Kamp Wasser- und Filtertechnik GmbH.,  
3910 Zwettl – € 45.565,32 zzgl. Mwst.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Ankauf einer Schieberdrehmaschine für Abwasseranlagen:  
Fa. Gumpelmayr, 4221 Steyregg – € 5.800,- zzgl. Mwst.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Fundamentmaterial für die Aufstellung von Wanderwegtafeln:  
Hauskanalrohre: Lagerhaus Korneuburg – € 370,80 inkl. Mwst. 
Stahlwinkel: Fa. Lochmann – € 958,90 inkl. Mwst. 

Aus dem StadtratBürger*innen gestalten Wolkersdorf nachhaltig mit.
Aktive und verantwortungsvolle Zukunftsentwicklung

Außerdem müssen Haus und Gar-
ten kontinuierlich betreut, gepflegt 
und gewartet werden. Damit sind 
junge wie alte Menschen zuneh-
mend überfordert. Die einen, weil 
es ihnen im immer hektischer wer-
denden Alltag an der Zeit, die an-
deren, weil es am nötigen Wissen, 
handwerklichen Können und/oder 
körperlichen Kräften mangelt.

Das Forschungsprojekt ReHABITAT 
untersucht, wie Einfamilien- (Sied-
lungshaus, Bungalow, Landhaus) 
und Zweifamilienhäuser zu Mehr-
personenhäusern weiterentwickelt 
werden können, die getrennt be-
gehbare Wohneinheiten, Start- und 
Singlewohnungen, betreutes Woh-
nen oder Wohngemeinschaften 
unter einem Dach ermöglichen.

„Der Umbau bestehender Struk-
turen, Nach-Verdichtung und die 
damit einhergehende Reduktion 
des Bodenverbrauches sind Strate-
gien, die auch die Stadtgemeinde 
Wolkersdorf im Rahmen des Mas-
terplans anstrebt,“ erklärt Stadt-
rat Christian Schrefel, der unter 
anderem für Raumordnung zu-
ständig ist. „Deshalb freut es mich, 
dass es mir gelungen ist, Julia Lin-
denthaler für einen Vortrag nach 
Wolkersdorf zu holen, wo sie von 
ReHABITAT berichten wird und die 
Climathon-Gruppe „Soziale Woh-
ninnovationen“ die Möglichkeit 
zum Ideenaustausch erhält.“

Generationen Wohnen 
Die Idee des generationenüber-
greifenden gemeinschaftlichen 
Wohnens greift die Stadtgemein-
de Wolkersdorf in ihrem Projekt 
„Generationen Wohnen“ auf. 
Geplant ist die Errichtung eines 
Wohnhauses mit aktiver gemein-
schaftlicher Lebensgestaltung für  
junge Menschen, Jungfamilien,  
Alleinerzieher*innen und Senior
*innen in unmittelbarer Nähe zur 
AHS Wolkersdorf. 

Besonders bemerkenswert: Im 
neuen Wohnhaus integriert wer-
den auch eine Gemeinschafts-
einrichtung in sozialen und/oder 
Gesundheitsbereich sowie zwei 
Kleinstkindergruppen. „Durch die 
Integration der medizinischen Ver-
sorgung und der Kinderbetreuung 
im unmittelbaren Wohnumfeld 
gibt dieses Projekt Antwort auf 
viele Fragestellungen aus dem 
sozialen Umfeld einer Stadt“, ist 
Bürgermeister Dominic Litzka 
überzeugt. 

Gemäß Grundsatzbeschluss aus 
dem Jahr 2021 hat die Stadtge-
meinde nach Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie mittlerweile 
einen EU-weiten zweistufigen 
Architekturwettbewerb ausge-
schrieben. Im Jänner 2022 ha-
ben 19 Architekturbüros ihre 
Lösungsansätze vorgestellt. 7 Ar-
chitekturbüros wurden eingela-
den, ihre Projektideen weiter zu 
präzisieren. Aus diesen Entwür-
fen wird im März 2022 von einer 
Fachjury und Vertreter*innen der 
Stadtgemeinde das Siegerprojekt 
ausgewählt.
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Die Planungen für die Restaurie-
rung, Modernisierung und Erwei-
terung des Pfarrzentrums laufen 
auf Hochtouren. In der letzten 
Gemeinderatssitzung vor Weih-
nachten hat der Gemeinderat ei-
nen entsprechenden Grundsatz-
beschuss gefasst sowie Verträge 
über die nächsten Prozessschritte 
abgeschlossen. Derzeit erarbeiten 
Vertreter der Gemeinde, der Pfarre 
und der Erzdiözese Wien auf Basis 
der Machbarkeitsstudie die archi-
tektonischen Kriterien der Gene-
ralsanierung. Die Realisierung des 
Projektes ist aus heutiger Sicht für 
Anfang 2023 vorgesehen.

Die Firma J. Stöger wurde als Best-
bieter mit der Freiraumplanung 
zur Errichtung von Urnenwänden 
am Friedhof in Wolkersdorf beauf-
tragt. Der entsprechende Entwurf 
liegt vor und wurde vom Gemein-

derat genehmigt. Die Vergabe 
sämtlicher Arbeiten (Errichtung 
der Urnenwände und Platzgestal-
tung) erfolgt im März. Die Bau-
durchführung ist im Anschluss bis 
Jahresende  vorgesehen.

Verwaltungsrat, Pfarrer, 
Vertreter der Gemeinde und 
des Bauamtes der Erzdiözese 
sowie die planenden Architekten 
bei einer Arbeitssitzung

Zentrales Element der 
Platzgestaltung ist ein 

schattenspendender Baum.

Pfarrzentrum

Urnenwände Wolkersdorf
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Schluss mit Zettelwirtschaft: Vor 
dem Rathaus wird eine der beiden 
analogen Amtstafeln im Rahmen 
der Stadterneuerung durch eine 
digitale Amtstafel ersetzt. Vor-
gesehen ist, dass die Inhalte der 
Website der Stadtgemeinde, allge-
meine Informationen, der Stadt-
plan, Unterkunftsverzeichnisse, 

Sehenswürdigkeiten, Termine und 
Veranstaltungen sowie sämtliche 
behördlichen Kundmachungen in 
digitaler Form an der Amtstafel 
ablesbar sind. Die Einträge sind 
auf allen Medien verfügbar (Web, 
App, Display). Wir freuen uns auf 
eine moderne und bürgerfreund-
liche Kommunikation.

Digitale Amtstafel
Übersichtlich & informativ, einfach & schnell! 	

	 Anliegen jeglicher Art können Sie gerne beim Team 
	 des Bürgerservice deponieren.
	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 Die Mitarbeiter*innen sind zu folgenden Zeiten 
	 persönlich für Sie da:
	 Montag, Mittwoch, Donnerstag von 7:30 Uhr – 15:30 Uhr
	 Dienstag von 7:30 Uhr – 18:00 Uhr
	 Freitag von 7:30 Uhr – 12:30 Uhr
	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 Weiters erreichen Sie das Bürgerservice 
	 telefonisch unter 02245/2401-0 
	 oder per e-mail unter buergerservice@wolkersdorf.at
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Abgaben automatisch begleichen
Nie wieder eine Zahlungsfrist versäumen mit einer Einziehungser-
mächtigung für Hausbesitzerabgaben, Kinderbetreuungsgebühren, 
Musikschulbeiträge etc. Mit Ihrer Einwilligung werden die betreffen-
den Beträge automatisch von Ihrem Konto abgebucht. Das entspre-
chende Formular finden Sie unter dem Stichwort „Einziehungser-
mächtigung“ unter www.wolkersdorf.at.
Gerne können Sie sich darüber hinaus Vorschreibungen der Ge-
meinde elektronisch zusenden lassen. Das reduziert Papiermüll und 
erspart Portokosten. Das betreffende Formular heißt „Einverständ-
niserklärung elektronische Zustsellung“ und ist ebenfalls unter  
www.wolkersdorf.at herunterzuladen.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Sozial- und Familienfonds
Zusätzlich zum Sozial- und Familienpaket wurde von der Stadtge-
meinde ein Fonds für unvorhergesehene Notfälle gegründet. In die-
sem Sozial- und Familienfonds werden Schenkungen an die Stadtge-
meinde Wolkersdorf verwaltet. Gemäß den Fondssatzungen werden 
diese Mittel für die Unterstützung von in Not geratenen Menschen 
mit Hauptwohnsitz in Wolkersdorf vergeben. Konkret wurden dem 
Fonds bereits Mittel zur Unterstützung von Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen entnommen etc. Ansuchen um Unterstützung können 
Sie im Rathaus in der Bürgerservicestelle einbringen.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Heizkostenzuschuss
Noch bis 31.3.2022 können sozial bedürftige NÖ Bürger*innen den ein-
maligen Heizkostenzuschuss des Landes NÖ in Höhe von € 150,- bean-
tragen. Antrag samt erforderlicher Nachweise bei der Wohnsitzgemein-
de. Infos unter www.wolkersdorf.at oder im Rathaus, Bürgerservice.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Hundeanmeldungen
Auch Hunde brauchen einen Meldezettel
Fälschlicherweise nehmen viele Hundebesitzer*innen an, dass eine 
Registrierung ihres Lieblings über die Plattformen AnimalData oder 
PetCard ausreicht. 
Laut NÖ Hundabgabegesetz 1979 ist aber
•	 der Erwerb eines Hundes binnen einem Monat durch den Hunde-

halter der Abgabenbehörde anzuzeigen.
•	 Neugeborene Hunde gelten mit dem Ablauf des 3. Monats nach 

der Geburt als erworben.
•	 Zugelaufene Hunde gelten als erworben, wenn sie nicht binnen  

1 Monat dem/der Eigentümer*in übergeben oder sonst abgegeben 
werden.

•	 Der Zuzug mit einem Hund in das Gemeindegebiet ist binnen 1 Mo-
nat der Abgabenbehörde anzuzeigen, wenn der Hunderhalter in der 
Gemeinde seinen dauernden Aufenthalt nimmt oder wenn er sich 
vorübergehend aufhält und der Aufenthalt 3 Monate gedauert hat.

Für die Anmeldung Ihres Vierbeiners im Bürgerservice der Stadtge-
meinde benötigen Sie lediglich den Impfpass Ihres Hundes. Für In-
formationen steht Ihnen das Team des Bürgerservice zur Verfügung.

Die Trockentoilette der Fa. öKLo 
am Spielplatz im Schlosspark 
wurde auf Wunsch der Bevölke-
rung durch eine barrierefreie Ka-
bine mit Wickeltisch ersetzt. 

Überaus praktisch, findet auch Te-
resa Mattes, Wolkersdorf, die die 
neue Einrichtung mit Sohn Kle-
mens bei einem Spielplatzbesuch 
in Anspruch nahm. 

öKlo Kabine SPEZIAL
Barrierefrei & mit Wickeltisch
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Am 20. Jänner 2022 wurde die Stadtgemeinde Wolkers-
dorf von Familienministerin Susanne Raab und dem Prä-
sidenten des Österreichischen Gemeindebundes, Alfred 
Riedl, mit dem staatlichen Gütezeichen familienfreund-
lichegemeinde ausgezeichnet.

Bürgermeister Dominic Litzka und Stadträtin Veronika 
Strobel (Vorsitzende des Ausschusses für Generationen) 
nahmen die Auszeichnung im Rahmen einer digitalen 
Zertifikatsverleihung entgegen. Mit der Auszeichnung 
fand der im Jahr 2016 unter STRin Gabi Grames begonne-
ne Auditprozess ein offizielles Ende.

„Unseren engagierten Einsatz für eine familienfreundliche 
Stadt setzen wir selbstverständlich unabhängig vom Zer-
tifikatsprozess weiterhin fort!“ versprechen die beiden 
Mandatare. „Wolkersdorf ist und bleibt eine lebenswerte 
Stadt für alle Generationen!“

In Kooperation mit dem Verein 
„XundinsLeben“ bietet die Stadt-
gemeinde Wolkersdorf auch im 
Sommer 2022 zwei Themencamps 
an:

	 Natur Sport Woche
	 vom 8. – 12.08.2022

	 Erlebnis Sport Woche
	 vom 22. – 26.08.2022

Anmeldung bereits möglich!
www.xundinsleben.at

Die abwechslungsreichen Wochen
programme sind überaus beliebt 
und mit dem flexiblen Kinderbe-
treuungsbonus leistet die Stadt-
gemeinde Wolkersdorf eine finan-
zielle Beihilfe zur Abdeckung der 
Kosten.

Sie sind zeitlich flexibel und 
können spontan als Aushilfe in 
unseren Kindergärten, in der 
Kleinstkindergruppe oder in der 
schulischen Nachmittagsbe-
treuung einspringen?

Sie sind verantwortungsbe-
wusst, sprechen gut Deutsch 
und arbeiten gerne im Umfeld 
von Kindern? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung! 

Angeboten wird eine stunden-
weise Anstellung auf geringfügi-
ger Basis.

Information & Bewerbung: 
Rathaus – Bürgerservice 
Gerhard Müllebner 
Tel. 02245/2401-33 
buergerservice@wolkersdorf.at

Aushilfskräfte Kinderbetreuung gesucht!

AUS DER REGION UM WOLKERSDORF | Familie • Kinder • Jugend

Ferienbetreuung 2022
Fröhliches Markttreiben, gemütliches 
Chillen & gute Laune

Zertifikatsverleihung
familienfreundlichegemeindefamilienfreundlichegemeinde

Bitte stellen Sie Ihre 
Mülltonnen am Tag der 
Entleerung spätestens 
bis 6:00 Uhr für die 
Abholung bereit. Sollte 
die Tonne dennoch 
nicht entleert werden, 
können Reklamatio-
nen ausschließlich am 
Folgetag vom Bürger-
service entgegenge-
nommen werden.

Bitte vermeiden Sie 
unbedingt die Überfül-
lung Ihrer Mülltonne! 
Denn grundsätzlich 
entleert die Entsor-
gungsfirma nur jene 
Mülltonnen, deren 
Deckel geschlossen 
sind.

Mülltonnen-Abholung

©
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Nach pandemiebedingter zwei-
jähriger Pause kann heuer am 
26. März 2022 endlich wieder ein 
Kinderkleider- und Spielzeugfloh-
markt stattfinden. Veranstalterin 
ist die Stadtgemeinde Wolkers-
dorf, in Kooperation mit YOU.
BEST – mobile Jugendbetreuung, 
die das Buffet organisiert.

Zeitgleich veranstaltet die Rad-
lobby Wolkersdorf wieder einen 
Radbazar. Dort finden Sie zum 
günstigen Preis Scooter, Lauf-
räder, Kindersitze, Radhelme, 
Radanhänger und natürlich jede 
Menge Fahrräder.

Nachmittags findet im Jugend-
treff OUTBACK ein Tag der offenen 
Tür statt. Eine gute Gelegenheit, 
die Räumlichkeiten und vor al-
lem auch die Angebote des all-
seits gerühmten Wolkersdorfer 
Jugendtreffs kennenzulernen. 
Weitere Informationen finden Sie 
in der Veranstaltungsbroschü-
re. Wir freuen uns auf zahlreiche 
„Standler*innen“, kaufkräftige 
Kundschaft aller Altersstufen mit 
vielen „Flöhen“ (Kleingeld…) und 
viele interessierte Jugendliche.

Veronika Strobel,
Stadträtin für Generationen

AUS DEM STADTAMT | Familie • Kinder • Jugend

Jugendtag 26.03.
Fröhliches Markttreiben, gemütliches Chillen & gute Laune

Sportanlagen für die Jugend
Beacharena, Bikepark & Calisthenics
Beacharena
Noch fehlt das Ballstoppschutz-
netz und auch die Grünflächen 
benötigen noch etwas Zeit – aber 
dann ist die Sanierung der Beach
arena in der Kaiser Josef-Straße 
abgeschlossen!

Eine Gruppe junger Sportler*innen 
war im Frühjahr 2021 an die Stadt-
gemeinde herangetreten und hatte 
auf die desolaten Platzverhältnisse 
hingewiesen. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung der Volleyballspie-
ler wurde die beliebte Ballsport-
anlage in nur wenigen Monaten 
seitens der Stadtgemeinde von 

grundauf restauriert und steht ab 
sofort wieder zur Verfügung. Für 
August 2022 ist auch wieder die 
Durchführung eines Hobby-Tur-
niers geplant. Sportstadtrat Ste-
fan Streicher hofft, dass auch jene 
Spielerteams, die zwischenzeitlich 
auf andere Plätze ausgewichen wa-
ren, nach Wolkersdorf zurückkeh-
ren und freut sich auf heiße Tem-
peraturen und coole Stimmung 
beim nächsten Holiday Beach. 

Bikepark
Überaus viele und vor allem positi-
ve Reaktionen gab es auf den Bike-
park-Artikel in der Weihnachts- 

Sonderausgabe der Gemeinde-
zeitung. Euphorische Jugendli-
che und erfreute Eltern aus der 
ganzen Region nahmen mit Ju-
gendgemeinderätin Sabine Mau-
ser Kontakt auf, um sich für die 
geplante Errichtung der Bike-An-
lage sowie der Neugestaltung des 
Skaterplatzes im Bereich Som-
merbad/Sportplatz In Wiesen zu 
bedanken.

Calisthenics
Eine kleine Calisthenicsanlage im 
Schlosspark ergänzt das künftige 
Fitnessangebot für junge Men-
schen und sportbegeisterte Jung-
gebliebene in Wolkersdorf. Das 
Kombinationsgerät aus Ringen, 
Reck, Seil, Bank etc. soll im Be-
reich der Hängematten aufgestellt 
werden und ein intensives Eigen-
gewichtstraining ermöglichen. 

V.l.n.r. STR Stefan Streicher, Matthias Gadinger (Stadtgemeinde), Thomas 
Wolf, GRin Sabine Mauser, STRin Veronika Strobel und Bgm. Dominic Litzka 
in der Beacharena Kaiser Josef-Straße.

Projektdauer: November 2021 – März 2022

Projektkosten: rund € 41.000,- (exkl. Montage Ballstoppschutznetz)

Durchgeführte Arbeiten: Platzsanierung mit Sandreinigung,  
Beibringung und Einbau von neuem Sand, Neubau der  
Holzpalisaden, Netzpfosten mit Bodenhülsen-Set, Sandschieber, 
Ballstoppschutznetz

Sanierung Beacharena Wolkersdorf
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Seit 14.2.2022 freuen sich 38 Kin-
der aus Münichsthal und Pfösing, 
Pädagoginnen und Betreuerinnen 
über die hellen und großzügig 
dimensionierten Räumlichkeiten 
des neuen Kindergartens in Mü-
nichsthal, die viel Platz zum To-
ben, Verstecken, Turnen, Basteln, 
aber auch zum konzentrierten 
Spielen oder Rasten bieten.

Spielstraßen, Rückzugsbereiche 
zur Erholung, eine behutsame und 
heimelige Atmosphäre durch den 

Einsatz von Holz und sanften Far-
ben begeistern im Innenbereich; 
die Außenanlage mit intimen 
Spielhöfen, einem großen Garten 
mit entsprechenden Spielgeräten 
und Bobby-Car-Bahn ergänzt das 
überaus gelungene Ensemble. 

In nur 15 Monaten Bauzeit wur-
de das vom Architektenteam 
Treberspurg entworfene Projekt 
realisiert. „Neben der ästhetisch 
und ökologisch anspruchsvollen 
Lösung haben uns als Bauherren 

vor allem das gute städtebauliche 
Konzept sowie die durchdachte 
Einfügung in die vorhandene Sied-
lungsstruktur überzeugt“, erklärt 
Bürgermeister Dominic Litzka. 
 
Gruppenräume
An einer Hauptachse sind die zwei 
Gruppen-, Funktions- und Techni-
kräume beidseitig angereiht. „Eine 
Erweiterung um einen dritten Raum 
entlang dieser Achse ist bei Bedarf 
möglich“, freut sich Veronika Stro-
bel, Stadträtin für Generationen.

Die Gruppenräume selbst haben 
eine relativ neutrale Grundform 
mit großzügiger Raumhöhe und 
bieten den Kindern ausreichend 
Platz für gemeinsame Aktivitäten. 
Podeste, Galerien und Nischen als 
Kuschel- und Spielecken lockern 
die strenge geometrische Form 
auf, Einrichtungsgegenstände er-
lauben eine flexible Nutzung des 
Raumes.
 
Licht ist ein wesentlicher Aktivator 
für die geistige und seelische Ent-
wicklung der Kinder. Die Planer 
haben deshalb viel natürliche Be-
lichtung und vor allem Besonnung 
in ihrem Gebäude verpackt. Viele 
Fenster auf Augenhöhe und Über-
eck-Verglasungen schaffen zudem 
Sichtbezüge zwischen den einzel-
nen Räumen sowie zum Außen-
raum und verschaffen so auch den 
Kleinsten viel Aus- und Überblick.

Ökologie und Ökonomie 
Errichtet wurde der Kindergarten 
nach Klima Aktiv Gold Standards 
als massiver Ziegelbau. Der Einsatz 
von schadstoff- und emissions-
armen Baumaterialien, die Däm-
mung aus Hanffasern, Fassaden 
aus unbehandelten Lärchenholz
elementen und ein intelligentes 
Haustechniksystem mit Wärme-
rückgewinnung aufgrund einer 
kontrollierten Be- und Entlüftung 
und Erdwärme mit Tiefenbohrung 
erzeugen ein ökologisches und 

Kindergarten Münichsthal

Grundriss 1:200

Trotz coronabedingter Lieferverzögerungen und Personalausfällen lief die Errichtung 
des Kindergartens Münichsthal nahezu klaglos über die Bühne!

Der ausreichend dimensionierte Vorplatz bietet ein kindgerechtes sicheres Umfeld mit Kiss & Go Zone
sowie Roller- & Fahrradstellplätzen.

Die PV-Anlage mit 40 KWP Leistung produziert im Durchschnitt  
mehr Strom, als verbraucht wird. 

Der neue Kindergarten ist ein gelungenes Beispiel für eine optimale,
ressourcenschonende Baulandverwertung im Ortsverband.
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kostensparendes Gebäudeklima. 
Die hochwertige Dämmung aller 
beheizten Bauteile garantieren 
niedrige Betriebskosten. 

Die abschließende Luftboxmes-
sung war mehr als hervorragend 
und bestätigt die sorgfältige Aus-
wahl unbedenklicher Materialien. 
Dafür wurde das Kindergartenge-
bäude auch mit dem BauXund-Gü-
tesiegel ausgezeichnet. Dass einige 
regionale Firmen an der Errichtung 
des Gebäudes beteiligt waren, 
die örtliche Bauaufsicht und der 
Baumeister aus Wolkersdorf 
stammen, erfreut besonders Wirt-
schaftsstadtrat Hermann Stich.

Eröffnungsfeier & Besichtigung
Geplant ist eine gemeinsame Er-
öffnungsveranstaltung mit Tag 
der offenen Tür in Kooperation 
mit den österreichischen Architek-
turtagen. Über den Termin werden 
wir Sie zeitgerecht informieren.

Erlebnishöhle mit Blick in den Gruppenraum und auf die Garderobe

Die Garderobe verbindet die  
Spielstraße mit dem Gruppenraum, 

die Gangfläche wird durch Blick­
fenster und die Oberlichter belebt. 

Planungs- und Errichtungszeitraum: September 2020 – Jänner 2022
Planungsbüro: Architekturbüro Treberspurg
Örtliche Bauaufsicht: Fa. Bieber und Fa. Klement, Wolkersdorf
Baumeister: Fa. Lahofer, Wolkersdorf 
Projektbetreuung: DI Lisa Wagner, Stadtgemeinde Wolkersdorf
Projektkosten inkl. Möblierung und Außenanlagen: € 2.300.000,- 

Projektdaten:

STR 21.10.2021 – Zusatzangebot Malerarbeiten:  
Fa. Schmied AG, 3500 Krems – € 4.696,50 zzgl. Mwst.
STR 11.11.2021 – Nachtrag Tischlerarbeiten Schiebetüre:  
Fa. Tischlerei Forstner, 3270 Scheibbs – € 553,50 zzgl. Mwst.
STR 3.2.2022 – Anschaffung einer Geschirrspülmaschine (Gastro
spüler): Fa. GASTRO Held, 1060 Wien – € 2.017,50 zzgl. Mwst.

Auftragsvergaben 
Kindergarten Münichsthal

Der Bewegungsraum ist auch extern nutzbar.

Die Sanitärzelle mit darüberliegender „Erlebnishöhle“ (Rückzugsbereich)
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YOU.BEST versteht die Sorgen 
und Ängste der Jugendlichen

Mobile Jugendarbeit
im Bezirk Mistelbach
Kinder und Jugendliche sind seit 
Pandemiebeginn extrem belastet. 
Eine Studie der Donauuni Krems 
vom Dezember 2021 zeigt, dass 
62 % der Schülerinnen und 38 % 
der Schüler im Alter von 14 bis 20 
Jahren eine mittelgradige depres-
sive Symptomatik aufweisen. „Die 
Häufigkeit depressiver Symptome, 
Angstsymptome aber auch Schlaf-
störungen haben sich mittlerwei-
le verfünf- bis verzehnfacht“, so 

Studienautor Dr. Christoph Pieh. 
Tendenziell ist diese Problematik 
bereits seit Herbst 2020 bekannt 
und dementsprechend versuchen 
Jugendeinrichtungen alles zu tun, 
um die Jugendlichen bestmöglich 
zu unterstützen und ihnen inner-
halb der erlaubten COVID 19-Maß-
nahmen Freiräume zur Verfügung 
zu stellen.

YOU.BEST 2021
YOU.BEST konnte 2021 jeden Don-
nerstag einen fixen Jugendtreff in 

Wolkersdorf anbieten. In den Win-
termonaten fand dieser im Unter-
geschoss des Pfarrzentrums statt. 
In der warmen Jahreszeit wurde 
eine ChilloutZone im Schloss-
park eingerichtet. So wurde die 
Möglichkeit geschaffen, das YOU.
BEST Team in ungezwungenem 
Rahmen beim Frisbee, Tischten-
nis spielen und vielem mehr ken-
nenlernen zu können.

Die Hemmschwelle der Jugendli-
chen, sich in Belastungssituatio-
nen Unterstützung zu suchen, wur-
de von den Sozialarbeiter*innen 
als eher hoch wahrgenommen. 
Dazu tragen nicht zuletzt die gel-
tenden Kontaktbeschränkungen 
bei, aber auch der Umstand, dass 
individuelle Belastungen in einer 
weltweiten Krise – der ja alle aus-
gesetzt sind – als untergeordnet 
empfunden werden.

Dennoch nutzten viele Jugendli-
che die Gelegenheit, ihre Ängste 
und Sorgen mit den Sozialarbeiter
*innen zu besprechen. Oft reicht 
es schon aus, einfach mal un-
voreingenommen zuzuhören, 
um Entlastungen zu erreichen, 

viele nutzen aber auch die 
Möglichkeit, regelmäßig zu 
kommen und gemeinsam 
Lösungen zu erarbeiten. 
Wichtig ist dabei die abso-
lute Vertraulichkeit im Ge-
sprächssetting, da wir der 
Schweigepflicht unterlie-
gen, sofern keine Gefahr im 
Verzug ist.

Vorschau 2022
Um möglichst viele Ju-
gendliche zu erreichen, 
legt YOU.BEST in der ers-
ten Jahreshälfte 2022 den 
Schwerpunkt auf vermehrte 
Freizeitangebote. Das Jän-
ner- und Februarprogramm 
ist bereits fixiert und auf 
Instagram und Facebook 
einsichtig. Begonnen wird 
mit kreativen Tätigkeiten 
wie Siebdruck und Airbrush 
Tattoos aber auch FIFA-
Turniere und Spieleevents. 
Jugendtreff-Zeit im Pfarr-

zentrum ist jeden Donnerstag von 
17:00 bis 19:00 Uhr.

Besonders erfreulich ist auch 
die Gründung eines OneWorld-
FilmClubs in Wolkersdorf durch 
engagierte Jugendliche. Mit Un-
terstützung von YOU.BEST finden 
jeden 4. Donnerstag im Monat 
Filmabende inkl. anschließender 
Diskussion im Pfarrzentrum statt. 
Die gezeigten Dokus beschäftigen 
sich mit gesellschaftskritischen 
Themen – im Jänner etwa mit der 
problematischen Herstellung von 
Handys.

Beratungstermine bei YOU.BEST 
sind unkompliziert und auch an-
onym möglich – Montag bis Frei-
tag von 12:00 bis 19:00 Uhr. Es 
besteht auch die Möglichkeit, die 
Sozialarbeiter*innen online via 
Zoom kennenzulernen. 

Karina Kraus
Fachliche Leitung

Tel/SMS/Signal: 0664 88 125 864
WhatsApp: 0664 88 125 865
Instagram/Facebook: 
youbestmistelbach

AUS DEM STADTAMT | Familie • Kinder • Jugend

Für alle Vereine der Stadtgemeinde Wolkersdorf, die Jugendar-
beit leisten, gibt es die Möglichkeit, aus den Mitteln des Jugend-
förderungsfonds Förderungen zu beziehen. 

Ansuchen sowie entsprechende Unterlagen sind dem Jugendförde-
rungsfonds der Stadtgemeinde Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 
Wolkersdorf vorzulegen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der zuständigen
Sachbearbeiterin Fr. Bergmann, Tel. 02245/2401-23.

Jugendförderungsfonds der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf

(v.l.n.r.): Andi, Stefan, Karina, Lena und Christina freuen sich auf euch.
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Der Wolkersdorfer Jugendtreff 
OUTBACK lädt am 26.3.2022 zum 
Tag der offenen Tür! Wir wollen 
uns bei euch mit DJs, Grillerei, 
Wuzzeln, Tischtennis, Chillen... 
vorstellen. Ab 14 Uhr freuen wir 
uns auf zahlreiche Jugendliche 
aus Wolkersdorf und Umgebung!

An dem Tag hast du Gelegenheit, 
unsere Tanz- und Musikproberäu-
me sowie den Veranstaltungssaal 
kennenzulernen. Außerdem ha-
ben wir einen Tischtennistisch, 
Wuzzler, TV, Kino, gratis WLAN, 
verschiedene Brettspiele, Sofas 
zum Chillen, Zeitschriften und so-
gar eine Küche! Zudem kannst du 
am 26.3.2022 auch mehr über un-
sere Tanzprojekte, Konzerte und 
DJ Abende erfahren. 

Wir freuen uns auf neugierige 
Neuzugänge, unterstützen krea-
tive Köpfe oder bieten euch ganz 
einfach nur einen Platz, wo ihr 
euch gechillt mit Freunden zum 
Quatschen treffen könnt. Jede/r 
ist willkommen!

Markus „Didi“ Dietrich
fürs OUTBACK-Team

Samstag, 26.3.2022, ab 14:00 Uhr

2120 Wolkersdorf, Wiener Straße 31 
www.facebook.com/outbackwolkersdorf 

Jugendtreff OUTBACK – 
Tag der offenen Tür

AUS DEM STADTAMT | Familie • Kinder • Jugend

Tag der Offenen Tür

Für die Saison Juni – August suchen wir Badegehilf*innen & 
Verstärkung für unser Reinigungsteam! 

Hinweis Badegehilfe:	 Mindestalter 18 Jahre, 

	 Erste-Hilfe-Schein von Vorteil

Bewerbungen an: stadtamt@wolkersdorf.at oder Stadtgemein-
de Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf

Sommerbad Wolkersdorf
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AUS DEM STADTAMT | Kultur • Freizeit

GartenGenussTage
Schloss Wolkersdorf wird zur Oase für Naturliebhaber*innen

Wandererwachen
Tut Gut Wandertag am 24. April 2022
Am Sonntag, dem 24. April, wan-
dert ganz Niederösterreich auf 
den „tut gut“-Wanderwegen. Ab 
diesem Jahr ist auch die Stadtge-
meinde Wolkersdorf als Gesunde 
Gemeinde Teil dieser bewegen-
den Aktion. Ich lade Sie herzlich 
ein, von 14:00 bis 18:00 Uhr einen 
der drei neuen Wolkersdorfer „tut 
gut“-Wanderwege namens Wein- 
und Kulturlehrpfad, Walderleb-
nisweg oder Sommerfrische Wol-
kersdorf, im eigenen Tempo zu 
begehen, die Gegend in und rund 
um Wolkersdorf wandernd zu er-
leben und dabei der Gesundheit 
etwas Gutes zu tun. 

Die von unserer Gemeinde neu 
angeschafften Sitzgelegenheiten 
bieten Ihnen die Möglichkeit, Kraft 
zu tanken und entspannt die Aus-
blicke in die Weiten des Wiener 
Beckens zu genießen. 

Außerdem gibt es noch etwas zu 
gewinnen – nähere Informationen 
hierzu folgen auf dem Facebook-
auftritt der Stadtgemeinde sowie 
per Gem2Go-App-Nachricht.

Ihr Gesundheitsstadtrat
Vzbgm. Albert Bors

Für alle Garten- und Balkon
besitzer*innen und Naturfreun-
de bieten die GartenGenussTage 
Anfang Mai abwechslungsreiche 
Ausstellungen und viele Informa-
tionen rund ums Gärtnern. Jeder 
kann sich dort Ideen für den Gar-
ten holen oder schlichtweg nur 
das Programm genießen. Auch 

der „Natur im Garten“ Bus be-
sucht uns bei den GartenGenuss
Tagen und bietet Beratung rund 
ums ökologische Gärtnern. 

Die Details zu den GartenGenuss
Tagen, aber auch zu allen an-
deren Vereins- und Gemeinde
veranstaltungen, die nun wieder 

stattfinden können, finden Sie im 
beiliegenden Erlebnis.Kompass.
Machen Sie sich und den Veran-
staltenden eine Freude mit Ih-
rem Besuch! 

Stefan Streicher,
Stadtrat für Kultur & Sport
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AUS DEM STADTAMT | Kultur • Freizeit

In Velo Veritas
Jubiläum des Radklassikers in Wolkersdorf

Vorneweg: In Velo Veritas ist kein 
Radrennen! In Velo Veritas betitelt 
sich eine eintägige Rundfahrt auf 
klassischen Rennrädern. Schau-
platz ist seit nunmehr 10 Jah-
ren das Weinviertel nördlich von 
Wien. Auch das erste Rennen im 
Jahr 2013 wurde in Wolkersdorf 
aus der Taufe gehoben.

Das Wolkersdorfer Schloss samt 
Schlosspark bietet nun auch 
heuer wieder die eindrucksvolle 
Kulisse für das 10jährige Jubilä-
um der beliebten Veranstaltung. 
Am 11./12. Juni 2022 ist die rad-
freundliche Stadt nämlich zum 
dritten Mal der Start- und Zielort. 

Freuen Sie sich auf drei sorgsam 
ausgewählte Strecken abseits 
der Hauptstraßen. Wählen Sie 
zwischen genussreichen 70 km, 
anspruchsvollen 140 km oder gar 
der epischen 210 km Runde. Gera-

de für letztere empfehlen sich vor-
ab schon einige Trainingsfahrten. 

Stahl und Wolle
Bei In Velo Veritas steht das klas-
sische Rennrad als Symbol für 
das Verbindende und die sanfte 
und umweltfreundliche Fortbe-
wegung auf zwei Rädern. Zugelas-
sen sind ausschließlich Räder bis 
1986, die vorwiegend aus Stahl 
gefertigt wurden. Zudem befan-
den sich damals die Schalthebel 
noch am Rahmen. 

Gleichzeitig ist die Veranstaltung 
eine Würdigung einer Radkultur, 
die gerade in den letzten Jah-
ren wieder zu neuem Leben er-
weckt wurde. Vintage-Rennräder 
sind nach wie vor auch begehr-
te Sammlerobjekte. Schließlich 
steht In Velo Veritas auch für eine 
bewusste Abkehr vom „Schneller, 
Weiter, Höher“.

Genussfaktor
In den letzten 10 Jahren entwi-
ckelte sich die Veranstaltung zu 
einem wahren Treffpunkt für 
Freundinnen und Freunde des 
Radsports. Schon am Vortag 
herrscht freudiges Wiedersehen, 
wenn beim sogenannten „Get To-
gether“ – hoffentlich dann schon 
bei Musik, Speis und Trank – Ge-
schichten über die vergangene 
Saison ausgetauscht werden. 

Neben den selektiven Strecken 
sind sicherlich die einzelnen La-
bestationen eine Attraktion für 
sich. Hier findet sich nicht das üb-
liche isotonische Müsliriegelbuffet 
sondern Weinviertler Spezialitä-
ten, die eine Weiterfahrt mitunter 
nicht unbedingt erleichtern. Nicht 
umsonst wählte das Weinviertel 
ein Leitmotiv, das auch In Velo 
Veritas auszeichnet: „Genussvolle 
Gelassenheit“.

Im Ziel
Doch das Ziel ist nahe. Alle wollen 
es erreichen. Aufgeben gibt es nur 
in Ausnahmefällen bei nicht be-
hebbaren mechanischen Defek-
ten. Alle, die eine der Strecken be-
wältigt haben, sind Sieger*innen: 
über sich selbst und um eine 
Erfahrung reicher. Dafür gibt es 
auch eine kleine Aufmerksamkeit. 

Wie formulierte es die österrei-
chische Radsportlegende Rudi 
Mitteregger so treffend: „Mit ei-
nem Lächeln am Start, einem 
Lächeln während der Fahrt und 
einem Lächeln im Ziel.“ Wenn das 
kein Ziel ist?

Horst Watzek
für das Organisationsteam

Informationen & Anmeldung:
www.inveloveritas.at
www.weinviertel.at
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 AUS DER REGION UM WOLKERSDORF

Auch wenn es die Umstände im 
Moment nicht einfach machen, 
wird fleißig für das RuWi-Musik-
theater geprobt. Anfang Jänner 
fand bereits die erste Kostümpro-
be statt, die großen Anklang unter 
den Kindern fand. 

Die Kostüme wurden von „RuWi-
Mama“ Barbara Wittmann entwor-
fen und angefertigt. 

Die Aufführungen des RuWi-Mu-
siktheaters finden am 28. April 
um 18.00 Uhr (Premiere), sowie 
am 30. April und 1. Mai jeweils um 

16.00 Uhr im Pfarrzentrum Wol-
kersdorf statt.

Weitere Informationen, Fotos, Be-
setzungen, Aufführungstermine in 
den Regionsgemeinden und Hör-
beispiele finden Sie auf unserer 
Facebookseite und der Homepage 
www.regionumwolkersdorf.at

RuWi-Musiktheater

… denn das Schöne ist so nah …

Kinder der Gruppe B

Kinder der Gruppe A

Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, region@regionumwolkersdorf.at, www.regionumwolkersdorf.at, 0664 / 611 33 00

Terminvorschau:
Auch heuer finden wieder  
geführte Erlebnis-Wanderungen 
in unserer Region statt:

19. März, 14.00 Uhr: 
Die Kraft der Knospen von 
Bäumen und Sträuchern
Bockfließ

20. März, 15.00 Uhr: 
Wünschelrutenwanderung
Kreuzstetten

10. April, 14.00 Uhr: 
Erdwerke um Hornsburg
Kreuttal

18. April, 14.00 Uhr: 
In de Grea gehen
Hochleithen

22. April, 15:30 Uhr: 
Frühlingskräuter- 
Spaziergang
Wolkersdorf

30. April, 14.00 Uhr: 
Rad-Kellergassenführung
Schleinbach, Münichsthal,
Großebersdorf

Kinder der Gruppe C
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AUS DEM STADTAMT | Katastralgemeinden

Münichsthal tritt im Frühjahr 2022 
– zum zweiten Mal nach 2008 – 
wieder in die Landesaktion Dorfer-
neuerung ein. Die Dorferneuerung 
ist ein Prozess mit Beteiligung der 
Bevölkerung. Bei einer Auftaktver-
anstaltung im Herbst 2021 haben 
ca. 40 Münichsthaler*innen erste 
Projektideen eingebracht. 

Wichtigstes Projekt wird nach 
dem Auszug des Kindergartens die 
Revitalisierung der Alten Schule 
als Dorfzentrum sein. Weitere Vor-
schläge betrafen die Sanierung 
bzw. den Neubau von Fußgän-
gerbrücken über den Bach, die 
Errichtung einer Wasserstelle am 
Spielplatz sowie eines Gehsteiges 
am Ortsende Richtung Pfösing 
(in Kombination mit verkehrsent-
schleunigenden Maßnahmen), 
die Gestaltung einer Bücherzelle 
zum Tauschen von Büchern, Stei-
gerung der Busintervalle, neue 
Geräte und Spielmöglichkeiten 
für den Sportplatz Alter Hof, die 
Sanierung des Jugendraums so-
wie die Instandsetzung von Kel-
lergassen und Böschungen.

Diese Förderaktion des Landes 
NÖ wird es uns ermöglichen, in 
den nächsten Jahren einige dieser 
Projekte zu realisieren.

In seiner Sitzung im Dezember 
2021 hat der Gemeinderat den 
Antrag für die Aufnahme in das 
Programm beschlossen. Unter-
stützt wird dieser Prozess durch 
Frau Tagwerker (NÖ.Regional), die 
unsere Gemeinde schon seit län-
gerem kennt. 

Am 26.3. und 6.4.2022 (jeweils 
18:00 Uhr) treffen wir einander 
im Rahmen des Dorferneuerungs-
prozesses zu weiteren Veranstal-
tungen. Wir laden alle Interessier-
ten herzlich ein und freuen uns 
auf weitere rege Beteiligung der 
Münichsthaler Bevölkerung. Ver-
stärken Sie das Projektteam! 

Gerhard Supper,
Ortsvorsteher 

Die Wieder-Inbetriebnahme der Alten Schule als Veranstaltungs- und Ortszentrum ist ein wichtiges Projekt. 
Dafür setzen sich gemeinsam mit OV Gerhard Supper (re.) u.a. auch Hermann Böhm, Claudia Wasinger sowie 
Josef Haiduck ein.

Münichsthal�

Landesaktion Dorferneuerung
Eure Ideen und eure Mithilfe sind gefragt!

Dorferneuerungsverein Münichsthal

Der Dorferneuerungsverein Münichsthal bedankt 
sich recht herzlich bei Allen, die den ganzen Som-
mer über Zeit und Leidenschaft investierten und 
unsere schönen Brückenblumen pflegten. Ohne 
euch wäre dies nicht möglich! Danke!

Unter dem Motto „ Der Nikolaus kommt heuer wieder, aber 
anders“ zog Nikolaus (hoch zwei) am Nachmittag des  
5. Dezembers 2021 durch Münichsthal. Begleitet von 
Helfer*innen des Dorferneuerungsvereins Münichsthal 
brachte er jedem Kind zwischen ein und zwölf Jahren ein 
Nikolaussackerl an die Haustüre. Die Aktion fand großen 
Anklang und war ein voller Erfolg.
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Dorferneuerung in Riedenthal 
passiert und basiert momentan 
im Bereich der Jugend. So wurde 
aus einer bereits seit längerem 
bestehenden losen Jugendgrup-
pe ein eigener Jugendverein, der 
sich gleichzeitig massiv verjüngt 
hat und dem mit dem Jugend-
raum im Dorfhaus eine rauchfreie 
Zone für spontane Zusammen-
künfte, Filmabende und bald auch 
Workshops und kreative Aktivitä-
ten zur Verfügung steht.

Herzlichen Dank an Karina Kraus 
von YOU.BEST – Mobile Jugendar-
beit, die den Generationenwech-
sel und die Neustrukturierung 
fachlich mitbegleitet hat. Danke-
schön auch an die Stadträtinnen 
Astrid Holzer und Veronika Stro-
bel, die ebenfalls darum bemüht 
waren, in diesem längeren Pro-
zess die Bedürfnisse der jüngeren 
Dorfbewohner*innen zu hören 
und in den neuen Verein zu integ-
rieren. In der gemeinsam erarbei-
teten Hausordnung wurde dem-
nach auch der Altersschwerpunkt 
der Jugendraumnutzer*innen 
klar mit 14 – 25 Jahren definiert. 

„Älteren“ Gästen ist der Zutritt in 
den Jugendraum nur auf Einla-
dung und mit Zustimmung der 
anwesenden Mitglieder gestattet.

Wir hoffen, dass dieses neue An-
gebot, sobald es die Umstände zu-
lassen, bald und oft angenommen 
wird. Sofern Interesse vorhanden 
ist, kommt das YOU.BEST Team 
gerne auch nach Riedenthal, um 

beispielsweise Kreativworkshops 
abzuhalten. Fix geplant ist auf 
jeden Fall bereits ein Filmabend. 
Nähere Infos folgen!

Fußballplatz
Nach den Abtragungs- und Aus-
gleichsarbeiten hat sich das Ge-
lände am Spielfeld leider wieder 
gesenkt, sodass wir – zumindest 
an den schadhaften Stellen – nochmals Gras aussäen müssen. 

Laut beauftragter Firma wird dies 
noch im März geschehen, sodass 
der Fußballplatz ab April allen 
Sportbegeisterten wieder zur Ver-
fügung steht. Bis dahin sollten 
auch bereits die Tornetze und der 
Zaun hinter dem Tor erneuert sein. 

Über helfende Hände und Un-
terstützung bei der Montage der 
Bandenwerbung und dem Bau der 
Holztribünen würde ich mich freu-
en. Vielleicht gelingt es uns so ge-
meinsam, den Fußballplatz rasch 
fertigzustellen, sodass wir die 
Erneuerung noch heuer bei einer 
„Dorfolympiade“ feiern können.

Wolfgang Watzek,
Ortsvorsteher

Seit die Jagd-Riedenthal das ehe-
malige Feuerwehrhaus an der 
Wolkersdorfer Straße übernom-
men hat, ist einiges geschehen. 
In rund 1.200 Arbeitsstunden ha-
ben die fleißigen und geschickten 
Jäger*innen die Räumlichkeiten 
einer aufwändigen Sanierung un-

terzogen: Der ehemalige Umklei-
de-Fahrzeugraum wurde entkernt, 
mit komplett neuen Installationen 
(Elektrik, Wasser, Abfluss, Kanal, 
Heizung), einem Industrieboden 
und Wandfliesen versehen sowie 
mit einer Kühlkammer und Niros-
taeinrichtungen ausgestattet. 

Der Aufenthaltsraum wurde eben-
falls saniert und verfliest, außer-
dem haben die Jäger*innen in 
eine neue Küche investiert. Auch 
das WC und der Zählerkasten wur-
den ausgetauscht. 

Zuletzt wurden Ausbesserungsar-
beiten an der Außenfassade vor-
genommen und diese mit einem 
neuen Anstrich versehen. Zudem 
übernimmt die Jagd Riedenthal 
mit Winterdienst und Rasenmähen 
auch die Pflege rund ums Haus.

Hier sind nicht nur annehmba-
re Räumlichkeiten entstanden, 
sondern auch ein hygienischer 
Funktionsraum zum Zerwirken 
des in Riedenthal erlegten Wildes. 
Dieses wird auch gerne mit Wert-
schöpfung weitergegeben. 

Alle Beteiligten freuen sich, dass 
das unter der ehemaligen Bür-
germeisterin Steindl begonnene 
Projekt nun unter Bürgermeister 
Litzka erfolgreich zu Ende geführt 
werden konnte. Bgm. Litzka be-
dankt sich in diesem Zusammen-
hang besonders beim ehemaligen 
GR Alfred Hiller und OV a.D. Anton 
Kirchner.

Obmann: Daniel Stidl 
Obmann-Stv.: Vanessa Stidl
Schriftführerin: Sabine Meißl
Wenn ihr den Jugendraum 
nutzen wollt, wendet euch 
an uns oder sendet ein E-Mail 
an jugend@riedenthal. 

Jugendverein
Riedenthal

Mittwochs und auf Anfrage 
Jagdleiter Herbert Meißl
Tel.: 0664 2426725

Wildverkauf

Riedenthal�

Raum für die Jugend

Riedenthal�

Jagd-Riedenthal

OV Wolfgang Watzek, Jugendbetreuerin Karina Kraus (YOU.BEST), 
Obmann Daniel Stidl und Bürgermeister Dominic Litzka im 
Jugendraum Riedenthal 

Zerwirkraum im neuen Jagdhaus

Bgm. Litzka gratulierte der Jägerschaft Riedenthal zur großartigen Sa-
nierung. V.l.n.r.: Jagdleiter Herbert Meißl, Alfred Hiller, Leopold Siebinger,  
Herbert Pickl, Jagdaufseherin Christine Meißl und OV Wolfgang Watzek 

AUS DEM STADTAMT | Katastralgemeinden
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Die Feuerwehr Riedenthal hat 
Ende des vergangenen Jahres ihr 
neues Löschfahrzeug erhalten. Die 
genaue Bezeichnung lautet HLF1-
W, das bedeutet Hilfeleistungs-
fahrzeug 1 mit Wassertank. Die 
Anschaffung ist gemäß der Feuer-
wehrausrüstungsverordnung im 
Jahr 2021 erforderlich geworden. 

Es wurde eine Arbeitsgruppe ge-
gründet, die das Fahrzeug und die 
darin enthaltene Ausrüstung fest-
gelegt und entsprechend den ak-
tuellen Vorschriften und unseren 
Erfordernissen konfiguriert hat. 
Wir sind der Stadtgemeinde Wol-
kersdorf sehr dankbar für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung. 
Die Einweihung des Fahrzeuges 
findet voraussichtlich am Sams-
tag, den 4. Juni 2022 statt. Schon 
heute möchten wir Sie herzlich zu 
diesem Festakt einladen. 

Die Feuerwehrjugend hat durch 
Lorenz und Bastian Verstärkung 
erhalten. Sie erlernen spielerisch 
mit jugendlichem Elan wie man 
im Bedarfsfall professionell helfen 
kann. Die FF-Riedenthal lädt alle 
Jugendlichen zwischen 10 und 
15 Jahren herzlich ein, mitzuma-
chen. Geboten werden Abenteuer, 
Kameradschaft und interessante 
Tätigkeiten wie Jugendlager etc. 
Bei Interesse könnt ihr mich gerne 
unter 0664/6621613 kontaktieren.

OBI Leopold Siebinger, 
Kommandant 

Mit dem neuen HLF1-W ist die FF Riedenthal
bestens gerüstet, um Brandeinsätze und 
technische Einsätze abarbeiten zu können.

Bastian & Lorenz:
Herzlich willkommen bei der FF-Jugend Riedenthal

Riedenthal�

Feuerwehr Riedenthal Freude über das neue Hilfeleistungsfahrzeug!

Machen wir unsere Ortschaften 
sauber und fit für den Frühling!

Wir freuen uns auf tatkräftige 
Unterstützung! Zange, Warn-
westen und Müllsäcke stellen 
wir zur Verfügung, bitte Arbeits-
handschuhe und Schutzmasken 
selbst mitbringen. 

Wetterbedingte Änderungen wer-
den über die App Gem2Go sowie 
die örtlichen Facebookgruppen & 
Internetseiten bekannt gegeben.

Danke für euer Engagement! 
Eure Ortsvorsteher

Aktion Frühjahrsputz | Katastralgemeinden

Ort Termin Sammelpunkt
Obersdorf 	12.3.2022	–	9.00 Uhr Ortszentrum

Münichsthal 	26.3.2022	–	9.00 Uhr Alte Schule

Riedenthal 	26.3.2022	–	9.00 Uhr Dorfhaus

Pfösing 	 2.4.2022	–	9.00 Uhr VV Haus

Wolkersdorf 	 2.4.2022	–	10.00 Uhr Schlossdreieck

AUS DEM STADTAMT | Katastralgemeinden
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JUBILÄEN | Die Gemeinde gratuliert !

90. Geburtstag

Anna Magdalena Gindl aus Obersdorf

9. Juli 2021 

Leopoldine Wimmer aus Riedenthal

26. Dezember 2021 

Leopoldine Marko aus Obersdorf

10. Jänner 2022 

Johann Obetzhauser aus Obersdorf

31. Jänner 2022

95. Geburtstag

Johanna Lehner aus Wolkersdorf18. Jänner 2022 

Goldene Hochzeiten

Veronika und Robert Schindler aus Wolkersdorf
26. März 2021

Rosa und Rudolf Biermeier aus Wolkersdorf
24. Oktober 2021

Waltraud und Josef Pleil aus Wolkersdorf
30. Oktober 2021
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Eiserne Hochzeit

Theresia und Josef Friedlmayer aus Wolkersdorf7. Oktober 2021

JUBILÄEN | Die Gemeinde gratuliert !

Theresia und Herbert Schnabl aus Münichsthal20. November 2021

Elfriede und Karl Krist aus Wolkersdorf15. Jänner 2022

Diamantene Hochzeit

Ingrid und Alfred Jandl aus Wolkersdorf
21. Oktober 2021

Wettbewerb KOMMunale 
KOMMUNIKATION 
Auszeichnung für gelungene  
Gemeindekommunikation
In St. Pölten wurden am 4.11.2021 von der Kultur.Region.Niederöster-
reich, hochrangigen Medienvertretern und Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner die besten Gemeindezeitungen und Onlineauftritte aus-
gezeichnet. Unter 190 Einreichungen durfte sich auch die Stadtge-
meinde Wolkersdorf in der Königsdisziplin „Gemeindezeitung“ zu den 
Preisträgerinnen zählen. 

Mag. Andrea Löw (seit 1999 für die Gemeindezeitung verantwortlich), 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Bgm. Dominic Litzka 
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Endlich kann auch die geplante 
Erweiterung der PV-Anlage an 
unserer Kläranlage realisiert wer-
den. Aufgrund von Lieferschwie-
rigkeiten musste das bereits im 
Vorjahr geplante Projekt verscho-
ben werden. Nun ist es soweit – 
die ersten Teile werden geliefert, 
sodass die PV-anlage noch heuer 
um 432 Module wachsen kann. 
Die Realisierung ist für Frühjahr 
2022 geplant.

Auch Sonnenkraftwerk 4 ist als 
Bürgerbeteiligungsprojekt konzi-
piert – und bietet somit auch je-

nen Bürger*innen, die über kein 
Eigenheim verfügen, durch den 
Ankauf von „Sonnenbausteinen“ 
die Möglichkeit, sich an der Ener-
giewende zu beteiligen. Die Stadt-
gemeinde Wolkersdorf hat sich 
das ehrgeizige Ziel gesetzt, bis 
2040 auf erneuerbare Energielie-
feranten umzusteigen. Das gelingt 
aber nur durch eine engagierte 
Beteiligung der Bevölkerung.

„Da das eingesetzte Kapital bei ei-
ner Laufzeit von 10 Jahren mit 2 % 
verzinst wird, ist der Ankauf von So-
larmodulen nicht nur umwelttech-

nisch, sondern auch finanziell mit 
Vorteilen verbunden!“ so Stadtrat 
Christian Schrefel. 

Da diesmal die Bevölkerung aller 
Verbandsgemeinden (Wolkersdorf, 
Pillichsdorf, Großengersdorf) zur 
Beteiligung berechtigt ist, emp-
fiehlt sich ein zeitgerechter Einstieg 
ins Internet am Zeichnungstag. 

Zeichnungstag
Montag, 4. April 2022 ab 8:00 Uhr

www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/ 
gemeindeabwasserverband

Sonnenkraftwerk Wolkersdorf wächst
PV-Anlage in der Kläranlage wird erweitert

Regina Engelbrecht (enu), Fritz Herzog (PV-Beauftragter), Bgm. Erich Trenker (Pillichsdorf), Bgm. Christian Hellmer (Großengersdorf, Obm.-Stv. GAV), 
Vzbgm. Franz Treipl (Pillichsdorf, Vorstand GAV), Bgm. Dominic Litzka, STR Christian Schrefel (Obmann GAV)

AUS DEM STADTAMT | Energie

•	 PV Module: 432

•	 Leistung: 194 kWp

•	 CO2 Einsparung: 84.505 
Kilogramm jährlich

•	 Strom für 56 Haushalte

Sonnenkraftwerk 
Wolkersdorf
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1. Reservierung der Sonnenbausteine:  
ab Mo. 4. April, 8.00 online unter  
www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/ 
gemeindeabwasserverband

2.

Errichtung des Sonnenkraftwerks:  
Der Gemeindeabwasserverband Wolkers-
dorf-Pillichsdorf-Großengersdorf erweitert  
die PV-Anlagen um insgesamt 432 Paneele – 
das entspricht ca. 195 kWp.

3.
Auszahlung: Für die Vermietung Ihrer 
Paneele an den Gemeindeabwasserverband 
Wolkersdorf-Pillichsdorf-Großengersdorf 
 erhalten Sie jährlich über 10 Jahre eine  
fixe Leasingrate von € 40,93 pro Paneel.  
Aus 368 € Kaufpreis werden so 409,30 € 
Rückzahlung – Ihr persönlicher Sonnenbonus.

4.

Beteiligung durch Erwerb von  
Paneelen: Nach Erhalt des Vertrages 
zahlen Sie den Kaufpreis der von Ihnen 
reservierten Paneele (mind. 368 € für  
1 Baustein bis max. 3.680 € für 10 Bau- 
steine) auf das Projektkonto ein und   
erwerben das Eigentum an den Paneelen. 



Gemeindeabwasserverband

… und schaffen  
die Reduktion von  
84.505 Kilogramm
CO2 jährlich.

432 PV-Paneele
produzieren 
Strom für 
56 Haushalte …

so geht’s – alle können mitmachen
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www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/gemeindeabwasserverband
Sonnenbausteine online reservierbar ab 4. April, 8.00 Uhr unter:

               Sonnenkraftwerk Gemeindeabwasserverband A4.indd   1 23.02.22   09:35
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Smart Meter
Stromzählertausch ab Ende März 2022

Raus aus dem Öl
Die Stadtgemeinde Wolkersdorf setzt neuen Schwerpunkt!

Aufgrund einer EU-Vorschrift 
sollen alle Kundenanlagen mit 
neuen Stromzählern ausgestat-
tet werden. Smart Meter sind 
digitale Zählgeräte zur Erfas-
sung des Stromverbrauchs in re-
gelmäßigen Zeitintervallen. Die 
Verbrauchswerte werden an den 
Netzbetreiber übertragen, sodass 
ein Ablesen vor Ort nicht mehr 
erforderlich ist. „Die neuen Smart 
Meter sind ein wichtiger Schritt 
in die Energiezukunft“, erläutert 
Gottfried Reisenauer, Leiter des 

NÖ Service Centers Deutsch Wa-
gram. Insgesamt müssen in Nie-
derösterreich rund 800.000 Zähler 
getauscht werden. 

Ende März startet auch in der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf das 
Umrüsten auf die intelligenten 
Zähler. Welche Vorteile mit den 
neuen Geräten für Endverbrau-
cher verbunden sind, Informati-
onen zu Konfigurationsmöglich-
keiten und Datenschutzrichtlinien 
finden Sie unter www.e-control.at.

Heizen mit Öl ist nicht nur kli-
maschädlich, sondern auf lange 
Sicht auch sehr teuer. Daher ist 
die Stadtgemeinde Wolkersdorf 
Teil der Initiative „Raus aus dem 
Öl“ des Landes NÖ geworden. 
Mit dem Ziel, dass bis 2030 das 
gesamte Gemeindegebiet ölfrei 
wird.

Übrigens: Mit bis zu € 10.500,- För-
derung ist der Heizungsumstieg 
so attraktiv wie nie zuvor. In der 
Regel ist damit rund die Hälfte der 
Investitionskosten für die neue kli-
mafreundliche Heizung gedeckt.

Weitere Infos:
www.energie-noe.at

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger setzen gemeinsam mit 
Umweltgemeinderat Erwin Mayer, Vizebgm. Albert Bors und STR Hermann Stich auf mehr erneuerbare 
Wärme für Wolkersdorf im Weinviertel!

Ende März: Münichsthal, Pfösing
ab Mitte Mai: Riedenthal
ab Mitte Juni: Obersdorf
ab Mitte August Wolkersdorf

Die Monteure erkennt man am 
Dienstauto, an der Dienstklei-
dung und an ihren Ausweisen. 
Diese müssen auch von Subun-
ternehmen und lokalen Monteu-
ren getragen werden. Der Tausch 

eines Zählers dauert durch-
schnittlich 20 Minuten. Die Kun-
den werden zeitnah mittels per-
sönlichen Kundenbrief über den 
bevorstehenden Zählertausch 
informiert.

Informationen 
Tel. 0810 820 100 
smartmeter@netz-noe.at 
www.netz-noe.at

Fahrplan für den Stromzählertausch
in Wolkersdorf
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Gottfried Reisenauer, Leiter des Netz NÖ Service Centers Deutsch Wagram 
zeigt Bürgermeister Dominic Litzka den neuen Smart Meter.
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Climathon Wolkersdorf 2021
Neue Maßstäbe für klimafreundliche Stadtgemeinde

In Zusammenarbeit mit Expert 
*innen und Coaches haben die 
Teilnehmer*innen des Climathon 
Wolkersdorf in 24 Stunden kon-
krete Maßnahmen formuliert, um 
die Stadtgemeinde bis 2030 kli-
mafreundlicher zu gestalten. Die 
Ideen werden nun in Eigenregie 

von den Projektgruppen weiter-
entwickelt. Wichtige Referenz-
punkte in diesem Zusammenhang 
sind der Masterplan 2040, KLAR! 
und e5.

www.climathon.at/wolkersdorf
climathon-wolkersdorf@naau.at

Die Projektgruppen:
•	 Klimasoziale Wohninnovatio-

nen zeigt auf, wie nachhalti-
ger und leistbarer Wohnraum 
aussieht.

•	 Grünsta(d)ttGrau arbeitet da-
ran, ein grünes Obersdorfer 
Ortszentrum zu gestalten.

•	 Baumoase wird gemeinsam mit 
Bürger*innen kleine, schnell-
wachsende Wälder anlegen. 

•	 RuBaWa widmet sich der 
Entrümpelung des Rußbachs 
in Obersdorf, um ein tempo-
räres Kunstobjekt, das „Müll-
Mahnmal“, zu errichten.

Climathon Wolkersdorf 2021
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Für eine klimafitte Gemeinde
Grenzüberschreitendes Projekt mit Tschechien
Wolkersdorf und Pohorelice in 
Tschechien sind zwei ähnlich auf-
gebaute Städte und haben mit 
denselben Problemen im Zeiten 
des Klimawandels zu kämpfen. 
Die Veränderungen sind be-
reits merklich spürbar und der 
Wunsch, dem gegenzusteuern, ist 
in beiden Städten groß. 

In einem gemeinsamen, grenz-
überschreitenden Projekt „Klima-
fit werden“, das im Rahmen des 
Programms INTERREG V-A Öster-
reich – Tschechische Republik ge-
fördert wird, will man die Bedürf-
nisse der Bürger*innen aufzeigen 
und einen breiten Ideenspeicher 
sammeln. Gleichzeitig ist die Sen-

sibilisierung der Bevölkerung für 
Maßnahmen gegen den Klima-
wandel angestrebt.

Arbeitsgruppen aus interessierten 
Vertreter*innen der lokalen Bevöl-
kerung sind eingeladen, in Anleh-
nung an das Climathon-Format in 
Workshops Ideen zu Maßnahmen 
gegen den Klimawandel zu entwi-
ckeln. Die Diskussionsgrundlage 
der Themen, die behandelt werden 
sollen, basieren auf den Ergebnis-
sen des Masterplans und des Wol-
kersdorfer Climathons. Mögliche 
Themen sind etwa E-Mobilität, 
Maßnahmen zur klimafitten grü-
nen Infrastruktur, Regenwasserma-
nagement, Reduzierung der Licht-

verschmutzung oder Photovoltaik 
auf öffentlichen Gebäuden.

Aus den Ideen zu kommunalen 
Klimastrategien sollen in jeder 
Stadt drei Themen weiterentwi-
ckelt und den Entscheidungsträ-
gern vorgelegt werden. Die Ergeb-
nisse dienen als Basis für weitere 
Schritte zu kommunalen Klima
strategien und als Hilfestellung 
für Entscheidungsträger. In einem 
grenzüberschreitenden Workshop 
werden die Ergebnisse zudem 
präsentiert und ausgetauscht. 

„Durch dieses Projekt haben wir die 
Chance, uns grenzüberschreitend 
auszutauschen und voneinander zu 

lernen. Ich lade alle Bürger*innen 
ein, sich an diesem Workshop zu be-
teiligen und sich gemeinsam Stra-
tegien zu überlegen, wie wir dem 
Klimawandel entgegensteuern kön-
nen!“ so Stadtrat Stefan Streicher.

LICHTVERSCHMUTZUNG &  
WASSERWEGE

Workshop am 25. & 26.3.2022

Schloss Wolkersdorf,  
Anmeldung bis 17.3.2022 
unter www.wolkersdorf.at/
gemeinsam-klimafit

„Klimafit werden“
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KLAR!-Regionen im östlichen Weinviertel
Herausforderung gemeinsam meistern
Österreichs Regionen und Ge-
meinden sind durch die Auswir-
kungen des Klimawandels massiv 
betroffen. Vor diesem Hintergrund 
wurde vom Klima- und Energie-
fonds in Kooperation mit dem BM 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Tech-
nologie (BMK) im Herbst 2016 
das Förderprogramm Klimawan-
del-Anpassungsmodellregionen 
(KLAR!) initiiert. Wolkersdorf ist 
gemeinsam mit Mistelbach seit 
2021 KLAR! Region.

KLAR! = Klimawandel
anpassungsregion!
Die Städte Wolkersdorf und Mis-
telbach haben im letzten halben 

Jahr ein Umsetzungskonzept mit 
12 Maßnahmen erarbeitet. Der 
Maßnahmenkatalog ist einge-
reicht und wird derzeit vom Kli-
ma- und Energiefonds geprüft. 
Der Start der dreijährigen Umset-
zungsphase erfolgt nach entspre-
chender Freigabe voraussichtlich 
mit Mai 2022.

Gut für Wolkersdorf!
Geplant sind z.B. Maßnahmen zu 
den Themengebieten klimafitte 
Flurplanung, Überhitzung von 
Einkaufszonen/bauliche Maßnah-
men und Mobilitätsverhalten, Auf-
enthaltsqualität im öffentlichen 
Raum, ressourcenschonender Um-
gang mit Wasser, Entsiegelung und 

AUS DER REGION UM WOLKERSDORF | Energie

Wasserrückhalt, gesundheitliche 
Folgen von Überhitzung etc.

Wichtig fürs Weinviertel! 
Aber die beiden Städte sind keine 
Einzelkämpferinnen: Die KLAR! 
Region Südliches Weinviertel be-
findet sich schon in der nächsten 
Phase des Projektes und arbeitet 
an der Umsetzung ihrer KLAR!-
Ziele. Die KLAR! Regionen Land 
um Laa, Leiser-Berge, March-Tha-
ya-Auen und Weinviertel Dreilän-
dereck wurden mittlerweile eben-
falls ins Projekt aufgenommen. 

Lebensqualität sichern
Ziel ist es, allen Weinviertler*innen  
sowie den Gemeindevertreter*in

nen KLAR und verständlich zu ma-
chen, dass die Anpassung an den 
Klimawandel notwendig ist. Denn 
nur mittels Anpassungsmaßnah-
men ist es zu schaffen, die nega-
tiven Folgen des Klimawandels 
zu minimieren und die sich eröff-
nenden Chancen zu nutzen, um 
auch unter geänderten Klimabe-
dingungen zukunftsfähig und eine 
Region mit hoher Lebensqualität 
zu bleiben.

Johannes Selinger, 
KLAR!-Manager
klar@mistelbach.at
www.klar-anpassungsregion.at

Mittwoch, 23. März 2022  
Mittwoch, 30. März 2022

jeweils 2 Beratungstermine 
am Vormittag und 2 Termine 
am Nachmittag möglich.

Anmeldung im Rathaus,  
Bürgerservice: 
buergerservice@wolkersdorf.at

Energieberatungs-
tage Wolkersdorf 
Kostenlose Energieberatung 
bei Neubau, Sanierung und 
zu Heizungsfragen
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Die Hohlwege des Weinviertels 
entstanden durch Abspülung des 
Lösses bei Regen, nachdem das 
Material durch Befahren mit Pfer-
defuhrwerken gelockert worden 
war. Die steilen, meist nur locker 
bewachsenen Lösswände bieten 
einer spezialisierten Fauna und 
Flora günstige Lebensbedingun-

gen. Da die Hohlwege nicht mehr 
genutzt werden, breiten sich heu-
te Gebüsche aus und die Hohlwe-
ge wachsen zu. Bei einem gemein-
samen Pflegeeinsatz sollen diese 
entfernt werden, um die speziali-
sierten Lebensräume zu erhalten.

Der Waldwirtschaftsplan und 
die darin vorgesehenen Pflege­
maßnahmen werden weiter 
umgesetzt. 

Schwerpunktmäßig wird derzeit 
in Obersdorf und Wolkersdorf ge-
arbeitet. Das Hauptaugenmerk 
des Waldwirtschaftsplans ist nicht 
die Erzielung von Gewinnen, son-
dern der Schutz der Bevölkerung 
vor Windbruch. Die Entfernung 

morscher oder abgestorbener 
Äste, Sträucher und mitunter 
auch ganzer Bäume ist erforder-
lich, damit Spaziergänger*innen, 
Auto- oder Traktorfahrer*innen 
bei Windwurf nicht zu Schaden 
kommen.

Zudem können sich gesunde 
Bäume und Sträucher durch den 
Rückschnitt besser entwickeln.

AUS DEM STADTAMT | Umwelt

Im Kalenderjahr 2021 wurden 42 Ersatz- und 13 Neupflanzungen
(im Bereich Rußbach) vorgenommen. 

Der geschützte 
Bienenfresser 
findet in den 
Hohlwegen des 
Weinviertels ideale 
Lebensbedingungen.

Baumkataster
Erfassung der Bäume auf öffentlichem Grund

Pflegeeinsatz
Hohlweg 
Münichsthal

Waldwirtschaftsplan
Pflegemaßnahmen für mehr Sicherheit

Die Stadtgemeinde ist auch für 
die Verkehrssicherheit (wozu 
auch z. B. die Standsicherheit von 
Bäumen gehört) verantwortlich, 
ist ein Baumkataster ein überaus 
nützliches Werkzeug, um dieser 

Aufgabe nachkommen zu können. 
Zu den Bäumen werden nicht 
nur Daten zu Standort, Gattung, 
Entwicklungsphase etc., sondern 
auch Pflegemaßnahmen erfasst. 

Samstag, 5.3.3022,  
9:00 – 13:00 Uhr

Treffpunkt: FF Münichsthal

Bitte Arbeitshandschuhe, 
festes Schuhwerk und ent-
sprechende Arbeitskleidung 
mitbringen.

Rückfragen bei STR Christian 
Schrefel – Tel. 0699/101 07 493

Im Rahmen der Reihe „Gemeinsam Sicher“ plant die Stadtge-
meinde Wolkersdorf Vorträge zum Thema „Blackout“.

STRin Astrid Holzer, GR Niklas Kieser und STR Hermann Stich sind 
diesbezüglich bereits seit Oktober in Kontakt und werden die Bevöl-
kerung im Frühsommer informieren, wie sie sich für einen langfris-
tigen, flächendeckenden Stromausfall am besten vorbereiten kann.

Gemeinsam sicher –  
Blackout
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Nomen est omen! Wir ersuchen 
alle Anwohner*innen, aber auch 
die Gewerbetreibenden und Mit
arbeiter*innen, die Parkplätze in  
der Hauptstraße für die Kund-
schaft der Zentrumsbetriebe frei
zuhalten. Die Parkdauer ist hier 
auf 1,5 Stunden begrenzt. Sie kön-
nen Ihre Privat-PKWs beispiels-
weise in der Mittelstraße oder am 
großen Parkplatz in der Haasgas-
se abstellen.

Im Sinne einer florierenden Wirt-
schaft und eines lebendigen Stadt-
zentrums danken wir für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung.

Im Rahmen des Mobilitätskonzep-
tes sucht die Stadtgemeinde auch 
für die Parkplatzproblematik in 
der Hauptstraße nach Lösungen.

Ab März 2022 wird auch in den 
Wiener Außenbezirken das Parkpi-
ckerl eingeführt. Zur Erhöhung des 
Parkplatzangebotes beim Bahn-
hof Wolkersdorf wurde auf einem 
Grundstück der ÖBB, südöstlich 
der bestehenden Abstellflächen, 
die Park & Ride Anlage um 70 Kfz-
Stellplätze erweitert. Die Zufahrt 
zu dieser Anlage erfolgt über die 
bestehende Aufschließungsstra-
ße. Damit stehen in Wolkersdorf 
ab sofort insgesamt rund 925 
Pkw-Stellplätze den Pendlerinnen 
und Pendlern zur Verfügung.

Die Anlage ist mit einem Zaun ab-
gesichert und in den Abend- und 
Nachtstunden sorgt eine Beleuch-
tung für mehr Sicherheit.

Die Arbeiten wurden von der 
Straßenmeisterei Wolkersdorf 
ausgeführt. Der Winterdienst und 
die Erhaltung der P&R Anlage 
werden von der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf übernommen.

Dauer-Kurzparkzone

Park & Ride
Provisorische Park & Ride in Wolkersdorf in Betrieb

Das Land NÖ vereint bereits be-
kannte, aber auch zusätzliche 
praktische Informationen zum 
öffentlichen Verkehr in der Ost-
region unter dem neuen Web-
Auftritt www.wienpendeln.at. 

Dort finden Sie unter anderem 
Ticketinfos, Ihr persönliches Mo-
bilitätsangebot, Gemeindeinfo-
blätter sowie die Fahrpläne jener 
Buslinien, die Sie zum nächstge-
legenen Bahnhof bringen. 

Wolkersdorf pendelt nach Wien

Die E-Mobilitätsoffensive wird auch im Jahr 2022 fortgesetzt. Die 
technischen Vorbereitungsarbeiten hierzu laufen aktuell. Weitere 
Informationen zur neuen Förderungsaktion finden Sie ab spätestens 
Mitte März auf www.umweltfoerderung.at.

Förderungsprogramme für
E-Mobilität – Aktion 2022

Reinhard Wegbauer (Straßenmeisterei Wolkersdorf), DI Rainer Irschik (NÖ Straßenbaudirektor-Stv.), LR Ludwig 
Schleritzko, Bgm. Dominic Litzka, Thomas Seper (Leiter Bahnhofs- und Liegenschaftsmanagement NÖ, ÖBB) 
nehmen die neu errichtete P&R Anlage in Betrieb.
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David, Marlene, Marc, Matthias 
und Daniel gehen in die Klasse 
3A der Mittelschule Withalmstra-
ße. Alle fünf nehmen schon zum 
dritten Mal an der BIKEline teil, 
dem Radfahr-Wettbewerb der drei 
weiterführenden Schulen in Wol-
kersdorf. Nachdem die BIKEline im 
vergangenen Jahr wegen mehrerer 
Lockdowns nur sehr eingeschränkt 
stattfinden konnte, freuen sich die 

fleißigen Radler*innen umso mehr, 
dass sie heuer wieder um die Wette 
in die Pedale treten dürfen. Seit 
November fahren sie fast jeden 
Tag mit dem Rad in die Schule!

Insgesamt nehmen heuer mehr 
als 100 Schüler*innen an der 
BIKEline teil, die seit acht Jahren 
gemeinsam von den drei Schulen 
und der Radlobby organisiert und 

von der Gemeinde Wolkersdorf 
unterstützt wird. 

Herzlichen Dank den Lehrkräften 
Christoph Lehner (NMS Withalm-
straße), Lukas Spinka (NMS Kir-
chenplatz), Sabrina Vincenz, Iris 
Mayer, Ronny Fischer (AHS Wolkers-
dorf) sowie Christian Jostmann 
(Radlobby Wolkersdorf), die das 
Projekt organisatorisch begleiten. 

David und Matthias (Obersdorf), Marc und Daniel (Pillichsdorf) sowie Marlene aus Wolkersdorf beweisen, 
dass Radeln immer Saison hat! Christoph Lehner begleitet das Projekt BIKEline bereits von Beginn an.

Bei seinem Pensionsantritt hat 
sich Georg Gindl 2012 ein E-Bike 
zugelegt. Damit radelte er na-
hezu täglich vom Wohnsitz in 
Obersdorf nach Ulrichskirchen, 
um dort ein Haus der Familie zu 
sanieren. „Ich wollte mich nicht 
schon vor der eigentlichen Arbeit 
anstrengen müssen“, so Georg. 
„Daher die Anschaffung eines  
E-Bikes. Und wenn ein starker 
Wind ging, tangierte mich das 
auch nicht mehr.“ 

Auch Besorgungen und Erledi-
gungen in der Gemeinde und in 
der Region mit Ausnahme von 
Großeinkäufen werden von Ge-
org mit dem Rad erledigt. Mittler-
weile ist das Rad zwar schon wie-
der 12 Jahre alt und vor kurzem 

war der Akku zu tauschen, aber 
sonst ist das Rad gut gepflegt 
und perfekt in Schuss. 

Vor der Pension ist Georg mit 
dem Rad zum Bahnhof Obers-
dorf geradelt, um dann weiter 
mit Zug nach Wien zu fahren. 
„Bei beruflichen Weiterbildungs-
veranstaltungen in Holland habe 
ich mir am Nachmittag oft ein Rad 
ausgeborgt und habe die Gegend 
erkundet. Dabei konnte ich auch 
den Kopf auslüften.“

Das sind echt gute Argumente 
für’s Radfahren, meint die Rad-
lobby. Dafür hat Georg Gindl von 
der Radlobby eine Ausgabe der 
Mitgliedszeitschrift Drahtesel 
und von der Stadtgemeinde ein 
Buch erhalten.

Radler des Quartals | E-Bike-Pionier Georg Gindl, Obersdorf

Nicht anstrengen und Kopf frei bekommen – Georg Gindl schätzt die 
Vorzüge seines E-Bikes.

BIKEline

Auch im Bereich der Radab-
stellplätze hat die Stadtge-
meinde Wolkersdorf aufge-
rüstet. 

Ab sofort stehen drei weitere 
LISA Radgaragen beim Bahn-
hof zur Verfügung! Diese kön-
nen von volljährigen Personen, 
die in Wolkersdorf gemeldet 
sind oder hier arbeiten mo-
natlich oder jährlich angemie-
tet werden. Die Details sind in 
der Nutzungsordnung geregelt 
(siehe www.wolkersdorf.at ), 
Anmeldungen im Bürgerservice, 
Tel. 02245/2401.

LISA Radboxen
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Im Rahmen der Unverbindlichen 
Übungen wird heuer erstmals die 
Arbeitsgruppe Schülerzeitung 
angeboten. Kinder mit großer 
Lust zu schreiben und einer gu-
ten Portion Neugier haben sich 
zusammengefunden und treffen 
sich wöchentlich zu einer Redak-
tionssitzung in der neuen Schul-
bibliothek. Dort wird gemeinsam 
recherchiert, diskutiert und nach 
geeigneter Literatur gesucht. Ne-
ben Büchern und Onlinetexten 
werden auch Mitschriften aus 
dem Unterricht herangezogen. 
Am beliebtesten ist das Interview. 
Die jungen Redakteur*innen nüt-
zen gern die Gelegenheit, Kinder, 
Lehrer*innen und interessante 
Persönlichkeiten zu befragen. 

An der ersten Printausgabe der 
Schülerzeitung wird derzeit unter 
Hochdruck gearbeitet. Die The-
menvielfalt ist groß – geschrieben 

wird u.a. über Tiere, Sport, Buch-
tipps, Corona & Maskenpflicht, 
Vulkane, Ausflüge mit der Klasse 

und auch über die „perfekte Schu-
le“... Was sich sonst so tut in der  
VS Wolkersdorf, gibt es auf un-

serer neuen Webseite zu sehen:  
vswolkerdorf.ac.at
Sabina Schillinger

Im Jänner und Februar 2020 fan-
den zum letzten Mal die Auffüh-
rungen der „Schneekönigin“ im 
Pfarrzentrum Wolkersdorf statt. 
Zur geplanten Märzaufführung 
war es wegen der Corona-Pande-
mie nicht mehr gekommen. 

Von Anfang an stand fest, dass 
wir mit dem eingespielten Spen-
dengeld, nachdem alle Ausgaben 
gedeckt sind, drei Sozialprojekte 
unterstützen wollen. Im Dezem-
ber 2021 konnten wir € 1.000,- an  
CONCORDIA übergeben. 

CONCORDIA ist eine Hilfsorganisa-
tion, die sich der Straßenkinder in 
Kosovo, Rumänien und Bulgarien 
annimmt. Von der Straße aufge-
lesen, finden die Kinder in einem 
Sozialzentrum ein Zuhause, wo 
ihnen auch Schulbildung ermög-

licht wird. In einer Videokonfe-
renz mit CONCORDIA erfuhren die 
Schulspieler*innen über den Ein-
satz und das Wirken dieser Hilfs-
organisation.

Steffi Neid, Schulspiellehrerin

Emilien und Alexander, 4d arbeiten mit Feuereifer an ihrem Beitrag für die neue Schülerzeitung!

Pressearbeit in der Volksschule Wolkersdorf

Einige der Schulspieler*innen fan-
den sich stellvertretend für die 
insgesamt 62 Köpfe umfassende 
Truppe der Volksschule, der beiden 
Mittelschulen sowie der Musical-
akademie am 21.12. in der Aula der 
NMS Withalmstraße zur Spenden-
übergabe ein.

Kinder helfen Kindern!
Erstes Spendenprojekt der Wolkersdorfer Schulspielgruppe
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Corona hat unsere Gesellschaft 
und auch die Schulen nach wie 
vor fest im Griff. Obwohl wir so-
wohl bei Lehrkräften als auch bei 
Schülerinnen/Schülern nur kurze 
Ausfälle hatten, mussten wir ei-
nige Schulveranstaltungen und 
auch den Tag der offenen Tür ab-
sagen. Der Unterricht selbst kann 
zu einem großen Teil störungsfrei 
in Präsenz abgehalten werden.

Wir hoffen natürlich, bald wieder in 
einen Corona freien Schulbetrieb 

wechseln zu können. 

Wer unsere Schulen kennenler-
nen möchte, ist herzlich zu einem 
Besuch auf unseren Websites 
eingeladen. Dort stellen wir die 
Schulgebäude und auch unsere 
speziellen Angebote in virtuellen 
Schulrundgängen vor. 

http://withalmstrasse.ms-
wolkersdorf.at

http://kirchenplatz.ms-
wolkersdorf.at

Zudem finden Sie auch alle Infor-
mationen zur Schuleinschreibung 
für 2022/23.

Ich wünsche uns – Schülerinnen 
und Schüler, Lehrerinnen und 
Lehrer, Eltern – und allen mit der 
Schule in Verbindung stehenden 
Personen ALLES GUTE und vor al-
lem GESUNDHEIT!

OSR Ewald Kühnert, 
Direktor der beiden Mittelschulen

Niederösterreichische 
Mittelschulen Wolkersdorf
Einladung zum virtuellen Rundgang

Aula der Mittelschule
Kirchenplatz

 
Besichtigungsmöglichkeit:

Fr., 1.4. & Sa., 2.4.2022:
14:00 – 18:00 Uhr

So., 3.4.2022:
10:00 – 18:00 Uhr

WANDERAUSSTELLUNG

„Niederösterreich –
100 Jahre / 

Orte / Ereignisse“

Zahlreiche Klassen beteiligten 
sich vom 3. bis 5. November an 
den Projekttagen, die im Zeichen 
der neuen Schulschwerpunkte 
„Kommunikation und Medien“ 
(Gymnasium) bzw. „Ökologie und 
Nachhaltigkeit“ standen. 

Beispielsweise designte die 4D 
eine „Stadt der Zukunft“, die 3E 
nahm die Neubewerbung eines 
Betriebs vor, die 5A produzierte 
einen Werbefilm für die Wolkers-
dorfer Wirtschaft und die 4A+B 
setzte sich bei Elterninterviews 
mit dem Themenfeld Berufswahl 
auseinander. 

Letztere Klasse beschäftigte sich 
auch mit nachhaltiger Mode und 
setzte hierzu eine Modenschau in 
Szene. Auch andere Klassen wa-
ren mit Projektarbeiten mit den 
Leitbegriffen „Ernährung“, „Ar-
beitswelten“, „Konsum/Werbung“ 
und „Gerechtigkeit“ befasst. 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
konnten die Projektergebnisse lei-
der nicht am Tag der offenen Tür 
präsentiert werden. Nichtsdesto-
trotz waren viele Schüler*innen 
mit großem Eifer bei der Arbeit.

Mag. Josef Klug, 
Schulleiter

Gymnasium Wolkersdorf
Projekttage im Rahmen der Schulschwerpunkte

Engagiert arbeitet die 3E 
am Projekt „wert.voll“

Vorbereitung auf ein englischsprachiges Theaterstück
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Durch die Digitalisierung und den 
raschen technologischen Wandel 
ändern sich Berufsbilder und in 
ein paar Jahren wird es Berufe 
geben, die wir heute noch gar 
nicht kennen. Andere werden ver-
schwinden. Daher reicht es heute 
auch nicht mehr das Augenmerk 
nur auf Fachunterricht zu legen.

Aktuell gibt es bei AusbildungsFit 
deshalb neben dem Modul EDV/
Neue Medien auch eine digitale 
Wissenswerkstatt, wo die Jugend-
lichen vielfältige Werkzeuge in die 
Hand bekommen. So lernen sie 
digitale Medien kompetent und 
reflektiert zu nutzen. Sie lernen, 
mit Daten bewusst und verant-
wortungsvoll umzugehen und 

Informationsquellen kritisch zu 
bewerten. Und sie erwerben digi-
tale Basiskompetenz – mit Schwer-
punkt auf berufliche Anwendung. 
Zum Beispiel Datensicherheit und 
die Herstellung digitaler Inhalte. 

Eine Reihe von Studien belegen, 
dass immer mehr Firmenchefs 
auf digitale Kompetenzen Wert 
legen und ihnen außerdem sozi-
ale Kompetenzen wie Kreativität, 
Team- und Kommunikationsfä-
higkeit sowie eigenverantwortli-
ches Handeln bei Bewerber*innen 
wichtig sind.

Denn dieser technologische Wan-
del betrifft auch handwerkliche 
Berufe wie Landschaftsgärtner 

oder Tischler. Und hat so na-
türlich auch Einfluss auf die Be-
werbungsprozesse. Manche der 
Jugendlichen von Ausbildungs-
Fit bewerben sich deshalb auch 
schon mittels digitalen Portfolios.

Wir sehen es als unsere Aufgabe, 
die Jugendlichen fit für die Zu-
kunft zu machen.

Dr. Dagmara Adamska,
Leiterin von AusbildungsFit

Zukunftsfit mit AusbildungsFit
Zukunftskompetenzen bei Jugendlichen zu stärken ist das große Ziel
von AusbildungsFit in Obersdorf und Gänserndorf.

Lisa und Simon bauen an einem Lego-Roboter, den sie anschließend 
so programmieren, dass er für sie einen Ball in ein Netz befördern wird.  
Dabei lernen sie Grundlagen des Programmierens.

AusbildungsFit ist ein Nachrei-
fungsprojekt, das an das Jugend-
coaching anschließt. Junge Men-
schen mit fehlenden sozialen 
Kompetenzen und Kulturtechni-
ken bekommen die Möglichkeit, 
versäumte Basisqualifikationen 
und Social Skills nachträglich 
zu erwerben, um durch höhere 
Qualifikationen mittelfristig am 
österreichischen Arbeitsmarkt 

teilhaben zu können. Ausbil-
dungsstätten gibt es in ganz Ös-
terreich, unter anderm auch in 
Obersdorf.

FAB AusbildungsFit  
NÖ Weinviertel Ost
2120 Obersdorf,  
Eibesbrunner Straße 6
+43 664 88706777
http://www.fab.at

Was will AusbildungsFit?

In der Sonderschule ist die 
Bandbreite der abzudeckenden 
Lehrpläne besonders groß, be-
schult werden nämlich Kinder 
von 6-18 Jahren. Wir betreuen 
Schüler*innen mit erhöhtem För-
derbedarf, einige mit Pflichtschul-
lehrplan, die verhaltensauffällig 
sind, sowie solche mit Sonder-
schullehrplan auf Grund von Ent-
wicklungsverzögerungen, Lern-
schwächen u.ä. Auf dieser Basis 
wird unser Unterricht aufgebaut, 
sodass er den Bedürfnissen und 
Fähigkeiten der Kinder und den 
Anforderungen der Lehrpläne ge-
recht wird. 

In Werken wollen wir den Kin-
dern ein fertiges schönes oder 

auch nützliches Werkstück bieten 
und ihnen bei der Anfertigung 
jedoch ihren individuellen kreati-
ven Ausdruck ermöglichen. Diese 
Problemstellung lösen wir durch 
Gruppenarbeit mit aufgeteilten 
Arbeitsschritten: Manche Kinder 
färben nur, andere schneiden. 
Manchmal übernimmt eine Lehr-
kraft einen Arbeitsschritt oder erle-
digt ihn gemeinsam mit dem Kind. 
Manchmal variieren die Ausgestal-
tung oder der Arbeitsumfang. 

Unsere obersten Ziele lauten: Kein 
Kind soll die Freude am Tun verlie-
ren und am Ende etwas in Händen 
halten, worauf es stolz sein kann. 

Renate Pelzmann, Schulleitung

Werken in der Sonderschule
Breit gefächerter Unterricht für unterschiedliche Zielgruppen

Selbst gebastelter Faschingsschmuck – Lampion & Papierschlangen
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Trotz permanent wechselnder 
Vorgaben während des Pande-
miegeschehens wird in der Mu-
sikschule alles getan, um Ziele 
in Verbindung mit kleinen und 
größeren Konzerten zu verfolgen 
– selbstverständlich stets unter 
Einhaltung der vorgegebenen Si-
cherheitsvorkehrungen. 

Live-Konzerte
So wurden im Januar mit dem 
Konzert der Streicher (Kultursaal) 
sowie der Youngsters Session 
(Outback) gemeinsam mit der 
Schulband des BG/BRG Wolkers-
dorf die ersten Indoor-Veranstal-
tungen seit nahezu zwei Jahren 
durchgeführt. Für das zweite 
Semester sind weitere Veranstal-
tungen geplant, konkrete Infos 
gibt es demnächst in einem Mu-
sikschul-Folder.

Bläserklasse
Die Volksschüler*innen, die sich 
für die Bläserklasse angemeldet 
haben, werden von den Lehr-
kräften in den Räumlichkeiten 
der Musikschule im Schloss als 

Musikschüler*innen unterrich-
tet. Dadurch ist es möglich, den 
Gruppenunterricht weiter durch-
zuführen, da andere Kooperatio-
nen in Zusammenhang mit Blas-
instrumenten zurzeit aufgrund 

der Bestimmungen nicht möglich 
sind.

Neue Instrumente
Wachsender Beliebtheit erfreut 
sich das Instrument Harfe – die 
Schüler*innen brennen darauf, 
ihr Können endlich vor Publikum 
unter Beweis zu stellen. Auch Fa-
gott und Oboe sind aus dem Un-
terrichtsalltag nicht mehr wegzu-
denken. 
Mag. Alexander Blach
Leiter der Musikschule

RegionalMusikschule Wolkersdorf
Erste Veranstaltungen möglich!

Lehrer Niki Höckner mit Tobias Siquans Lehrerin Angela Rief mit Mia Meier und Jana-Sophie Eory

In welcher Form der Tag der 
offenen Tür stattfinden kann, 
wird zeitgerecht unter http://
musikschule.wolkersdorf.at be-
kannt gegeben.

Tag der offenen Tür
29. April 2022, 
9:30 – 12:00 Uhr

Streicher-
konzert und 
Youngsters 
Jam Session – 
Musizierende 
und Publikum 
freuten sich im 
Jänner über die 
ersten Live-
Konzerte!
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Der „Telenotarzt“ ist ein Notarzt, 
welcher zwar nicht vor Ort ist, 
aber über Videotelefonie, Chat 
und Datenübertragung von den 
Sanitäter*innen zum Einsatz hin-
zugezogen werden kann. Er kann 
von seinem Standort aus die auf-
gezeichneten Vitalwerte vom Pa-
tientenmonitor ablesen und den 
Sanitäter*innen beratend zur Sei-
te stehen. 

Der „Telenotarzt“ wird natürlich 
nie den/die Notarzt/Notärztin vor 
Ort vollständig ersetzen können, 
stellt aber eine zeitgemäße Ergän-
zung des bisherigen Systems dar.

In der ersten Phase geht es dar-
um, die technische Machbarkeit 
zu klären und Abläufe zu gestal-
ten. Hier arbeitet ein kleines Team 
an Notfallsanitäter*innen und 
Notärzt*innen daran, die Grundla-
ge zu schaffen, damit das Projekt 
weiter ausgerollt werden kann.

Unser aktuelles Kursangebot fin-
den Sie unter www.erstehilfe.at 
oder www.roteskreuz.at. Bei Fra-
gen stehe ich gerne telefonisch 
zur Verfügung: Tel. 0676/95 74 277

Maria Mauser,
Ortsstellenleiterin 

Krankentransport- 
Anmeldungen: 14 8 44
Ärzte-Notdienst: 14 50
(Gesundheits-Hotline)
Notruf: 144

Pilotprojekt „Telenotarzt“

Kranzspenden: Fam. Wittmann, Fam. Willrader (Obersdorf);  
Fam. Pfaffl, Fam. Fischer, Fr. Schneider, Mag. Hackl (Schleinbach); 
Fam. Hofstätter (Wolkersdorf); Fam. Knie (Großengersdorf);  
Fam. Dachauer (Kronberg); Fam. Stöckl (Pfösing); Fr. Lehnhard.

Für weitere Spenden bedanken wir uns bei Hrn. Rath (Traunfeld); 
Hrn. Stöckelmayer (Schleinbach); Fam. Obermayer (Wolkersdorf); 
Fam. Siebinger (Riedenthal); Fam. Hochmeister; Hrn. Ingerle;  
Fam. Kruger (Obersdorf); Hrn. Erben (Großebersdorf); Fr. Zach; 
Bestattung Haselböck.

Das Rote Kreuz bedankt sich ganz herzlich 
bei den zahlreichen Spender*innen:

Das Rote Kreuz Wolkersdorf sucht eine Reinigungskraft,	  
Einstieg ab sofort möglich. Wochenarbeitszeit 20 Stunden (vormittags)! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 0676/95 74 277, Maria Mauser

Reinigungskraft gesucht !

Qualifizierte Lernbetreuer*innen (Pädagog*nnen) helfen bei der 
Bewältigung des Lernstoffes in sämtlichen Unterrichtsgegen-
ständen. Bei Bedarf ist dank Unterstützung des zuständigen Minis-
teriums ein unbürokratisches Entgegenkommen und Sozialtarif für 
Familien möglich.

Ort: Rotes Kreuz Wolkersdorf, Kirschenallee 1, 2120 Wolkersdorf  
www.oerk.at/lernhilfe, lernhilfe.mi@n.roteskreuz.at 
Tel.: 0664/ 58 52 720 

Erste Hilfe bei Schulproblemen !

14 Notfallsanitäter*innen der Rot Kreuz Ortsstelle Wolkersdorf 
nehmen am Pilotprojekt „Telenotarzt“ teil. Ziel des Projektes 
in der derzeitigen Phase ist das Vertrautmachen mit den unter-
schiedlichen Technologien und Abläufen.

Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Pflege- und Betreuungs-
zentrums (PBZ) Wolkersdorf ha-
ben sich zu Weihnachten über 
besondere Grüße gefreut. Diese 
sind per Postkarten eingelangt, 
auf denen persönliche Grußworte 
geschrieben waren. Die Postkar-
ten waren teilweise sogar handge-
malt. Ein Teil dieser netten Grüße 
kam von Schülerinnen und Schü-
lern der 5. Klasse des Gymnasi-
ums Wolkersdorf, da das PBZ mit 
diesen Klassen bis zur Pandemie 
regelmäßig gemeinsame Projekte 
durchgeführt hatte. Ein anderer 
Teil wurde im Rahmen der Aktion 
„Postkarten gegen Einsamkeit“ 
geschickt. Darunter waren sogar 
Grüße aus Salzburg. 

Insgesamt waren so viele Grußbot-
schaften eingelangt, dass alle Be-

wohnerinnen und Bewohner eine 
bekommen haben. Das Geschrie-
bene wurde in kleinen Runden 

vorgelesen und somit konnte 
die Freude mit anderen 
geteilt werden. 

Allen, die bei dieser gelungenen 
Aktion mitgemacht haben, sei ein 
herzliches Danke gesagt. 

Mag. Andreas Strobl,
Leiter des PBZ Wolkersdorf

Die Grußbotschaften wurden einander in geselligen Runden vorgelesen 
und haben in der Weihnachtszeit viel Freude im PBZ verbreitet.

VEREINE & VERBÄNDE | Soziales

Postkarten gegen Einsamkeit
PBZ Wolkersdorf dankt für die vielen persönlichen Weihnachtsgrüße
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Weg von der pflegefachlichen Ein-
schätzung eines Defizites und der 
standardisierten Bearbeitung ei-
nes Problems hin zur Aktivierung 
persönlicher Ressourcen! Die Cari-
tas Pflege schlägt mit ihrem neuen 
Pflegemodell „Lebensqualitäts-
modell“ eine neue Richtung ein. 

Den zu betreuenden Kund*innen 
& Angehörigen wird im Rahmen 
des eigens entwickelten Lebens-

qualitätskonzepts die Möglichkeit 
gegeben, auf Wünsche und Vor-
stellungen einzugehen und diese 
auf qualitätssichernde Weise in 
die Betreuung miteinzubinden. 
Würde und Selbstbestimmung 
spielen hier eine große Rolle. Das 
Motto lautet: „Was ist Ihnen be-
sonders wichtig?“ 

Mit institutioneller, professionel-
ler Sicht wird jeder Aspekt der 
Lebensqualität sorgfältig einge-
schätzt – nach objektiven Krite-
rien, wie auch aus subjektiver 
Perspektive. Die daraus ermittel-
te Bedarfseinschätzung kommt 
den realen Bedürfnissen eines 
Menschen sehr nahe, auch dann, 
wenn sich seine Lebenssituation 
verändert.

DGKS Doris Hackl, 
Teamleiterin 

Der Verein SOMA Wolkersdorf er-
hält dankenswerter Weise nach 
wie vor sehr viele Spenden, u.a. 
Lebensmittel, Hygieneartikel, 
Waschpulver. Diese werden seit 
Jänner 2011 im SOMA Markt an 
Mitmenschen mit geringem Ein-
kommen zu günstigen Preisen 
weitergegeben!

Die Auswahl und Menge der Pro-
dukte ändert sich bei frischem 
Gemüse und Gebäck naturge-
mäß ständig. Grundnahrungs-
mittel hingegen wie Mehl, Reis, 
Teigwaren, Öl, Zucker, Salz, etc. 
sind immer vorrätig. Unser Markt 
blieb natürlich auch in der Coro-
na Zeit geöffnet und wir freuen 

uns über jede Kundin und jeden 
Kunden. Alle sind herzlich will-
kommen: seien es Studierende, 
Lehrlinge, Pensionist*innen, 
Alleinerzieher*innen oder Men-
schen in Kurzarbeit.

Der Kreis der Einkaufsberechtig-
ten wird ab April 2022 erweitert! 
Ab dann gelten folgende Einkom-
mensgrenzen:
€ 1.350,- für 1 Person im Haushalt 
€ 1.700,- für Paare 
€ 200,- je weiteres Familienmitglied 

Es zählt das Nettoeinkommen; 
besondere Belastungen oder Ali
mentezahlungen werden extra 
berücksichtigt.

Bitte lösen Sie kostenlos einen 
Einkaufspass bei der Stadtge-
meinde, Bürgerservice und besu-
chen Sie uns im Geschäft Brünner 
Straße Nr. 7 (ehemalige Bäcke-
rei Föls). Denn ein wesentlicher, 
überaus positiver Nebeneffekt, 
ist auch der ökologische Grund-
gedanke unseres Vereins: je mehr 
Kund*innen bei uns einkaufen, 
desto weniger Produkte müssen 
entsorgt werden, die lediglich das 
offizielle Ablaufdatum erreicht 
haben und trotzdem nicht verdor-
ben sind.

Anni Steindl, 
Obfrau

Sozialmarkt Wolkersdorf – hier werden Lebensmittel gerettet und von 
den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen zu besonders günstigen Preisen an 
einkommensschwache Personen weitergegeben. 

Caritas Kundin Johanna Judmayer aus Schleinbach hatte den Wunsch, ein 
Buch für ihre Enkelin – gefüllt mit Erinnerungen und Erlebnissen aus ihrem 
Leben – zu gestalten. Ihre Caritas-Betreuerin hat ihr dabei geholfen!

Das Lebensqualitätskonzept
Die Caritas geht neue Wege

SOMA Wolkersdorf
Ökologisch und sozial gedacht

2120 Wolkersdorf, Alleegasse 23

Tel.: 02245/82788, Fax: DW 50 
Mobil: 0664/462 57 57

sst.wolkersdorf@caritas-wien.at 
www.caritas-wien.at

„Pflege zu Hause“ – 
Wolkersdorf

Caritas der Erzdiözese Wien

Festivitäten in den Bezirkshauptstädten-Vereine
Wir laden unsere Vereine herzlich ein, sich am 25./26. Juni 2022 beim 
„Nachmittag für Vereine“ bzw. beim Festumzug in Mistelbach zu prä-
sentieren.

Die Koordination des Wolkersdorfer Vereinsprogramms übernimmt 
das Stadtamt; Fachbereich Kultur – wir freuen uns über Rückmel-
dungen unter kultur@wolkersdorf.at.

100 Jahre Niederösterreich
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Ferienbetreuung
„Abenteuer im Wald“
vom 25. Juli bis 12. August 2022, 
täglich von 8:00 bis 13:30 Uhr

Kosten: € 187,- inkl. Mittagessen
Alter: 4-13 Jahre 

Übrigens: Individuelle Waldge-
burtstagsfeste bieten wir das 
ganze Jahr über an!

Maria Mittermaier, 
Pädagogische Leitung

Infos: www.waldfuechse.at
Tel: 0699/11626163

Gemeinsame Entdeckungsreisen & erlebnisreiche Sommerwochen
bei den Waldferien in Münichsthal

4.300 Fahrten haben unsere eh-
renamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrer im Jahr 2021 zurückgelegt 
und ältere Menschen aus allen 
Katastralgemeinden zum Einkau-
fen, zum Arzt oder zum Friseur 
gebracht. Die Transporte sind fle-
xibel und effizient organisiert, der 
Unkostenbeitrag beträgt € 1,80 für 
den Einzelfahrschein bzw. € 15.- 
für den Zehnerblock. 

Die Zufriedenheit unserer Fahr-
gäste liegt uns sehr am Herzen! 
Deshalb sorgen etwa 30 ehren-
amtliche Fahrerinnen und Fahrer 
dafür, dass diese innerhalb der 
Gemeinde von einer beliebigen 
Adresse abgeholt und zu ihrer 
gewünschten Adresse bzw. darü-
ber hinaus zu den Hausärzten in 
Pillichsdorf, Ulrichskirchen und 
Schleinbach gebracht werden. 

Es gibt keinen fixen Fahrplan, ge-
fahren wird bei Bedarf (jedenfalls 
Mo. bis Fr. zwischen 8.00 – 18.00 
Uhr) und nur nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung. Ein Erfolgs-
rezept, das beispielgebend auch 
in anderen Gemeinden umgesetzt 
wird.

Falls Sie Interesse an unserem Fahr-
tendienst haben, werden Sie Ver-
einsmitglied, bei Fragen rufen Sie 

einfach an: Tel. Nr. 0664/6113314. 
WOLKiMobil-Mitgliedskarten und 
Fahrkarten erhalten Sie im Rat-
haus, Bürgerservice. Für die Lö-
sung der Mitgliedskarte bitte ein 
Passfoto mitbringen, der Vereins-
beitrag beträgt derzeit € 15,- pro 
Jahr.

Wir bemühen uns, diese leistbare 
und zuverlässige Fahrgelegenheit 
für die Senior*innen unserer Stadt 
in vollem Umfang auch künftig 
aufrecht zu erhalten. Damit uns 
dies weiterhin gut gelingt, bitten 
wir um Ihre finanzielle Unterstüt-
zung zur Deckung der Sachkosten. 

Verein „Wolkersdorf-
Senior-Mobil“

IBAN: AT10 4300 0405 8426 0000 
Herzlichen Dank bereits im Vorfeld!

Anni Steindl, Obfrau
Tel. Nr. 0664/102 99 48

WOLKiMobil
Sicher ans Ziel

Waldferien 2022
Von und mit der Natur fürs Leben lernen

Das WOLKiMobil ist seit Jänner 2015 für Senior*innen ab 65 Jahren sowie dauerhaft bewegungseingeschränkte 
Personen im Einsatz.

Für alle Vereine der Stadtge-
meinde Wolkersdorf, die Ju-
gendarbeit leisten, gibt es die 
Möglichkeit, aus den Mitteln 
des Jugendförderungsfonds 
Förderungen zu beziehen.

Ansuchen sowie entsprechende 
Unterlagen sind dem Jugend-
förderungsfonds der Stadtge-
meinde Wolkersdorf, Haupt-
straße 28, 2120 Wolkersdorf 
vorzulegen.

Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei der zuständigen 
Sachbearbeiterin, Frau Berg-
mann, Tel. 02245/2401-23.

Jugend
förderungsfonds 

der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf
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Mit alten Ziegeln vom Schloss Wol-
kersdorf hat der Verein Köllamau-
na das Dach des Wolkersdorfer 
Gemeindekellers neu eingedeckt. 
Da der bestehende Eingang le-
diglich eine Durchgangshöhe von 
165 cm aufwies, wurde im Rah-

men der Sanierungsarbeiten auch 
der Türrahmen vergrößert. Herz-
lichen Dank an Franz Meyer, der 
eine passende Tür angefertigt hat. 

Insgesamt hat der Verein bis jetzt 
ca. 500 Arbeitsstunden in die Keller

renovierung investiert – alle ausge-
führt durch Vereinsmitglieder. Das 
Material stellte stets die Stadtge-
meinde zur Verfügung, Unterstüt-
zung erhielten wir auch immer vom 
Bauhof. Im Frühjahr ist geplant, 
mit dem Bau eines Sitzplatzes 

neben dem Keller zu beginnen. 
Dieser soll nach Fertigstellung je-
derzeit für alle Kellergassengäste 
zur Verfügung stehen. 

Herbert Kraus, 
Obmann

Im Jahr 2021 haben wir trotz oder 
gerade wegen der Corona-Pan-
demie erneut eine Umsatzsteige-
rung verzeichnet. Die Entlehnung 
von 27.093 Medien bedeutet, dass 
der gesamte Bibliotheksbestand 
deutlich mehr als zweimal pro 
Jahr entliehen wurde!

Bücher sind mit 26.216 Verleihun-
gen eindeutig die beliebteste Me-
diensparte, die höchste Zuwachs-
quote – plus 25 % – konnten wir 
beim Verleih von Kinderbüchern 
verzeichnen. 

Viele Familien suchen die Biblio-
thek wöchentlich auf. Die älteren 
Kinder schmökern auf unseren ge-
mütlichen Sitzkissen selbständig in 
ihren Lieblingsbüchern, während 
sich Eltern mit Kleinkindern gemüt-
lich an unserer Sitzecke niederlas-
sen, um dort gemeinsam spannen-
de und unterhaltsame Geschichten 
in unseren Bilderbüchern zu entde-
cken. Der Bibliotheksbesuch wird 
so zum Ruhepol im oftmals hekti-
schen Kinderalltag. 

Maria Regen, Bibliotheksleitung

Gemeindekeller: Dachrenovierung abgeschlossen

VEREINE & VERBÄNDE | Soziales & Bildung 

Auch Vzbgm. Albert Bors (am Bild mit Familie) freut sich, dass sich dank 
der Bibliothek Wolkersdorf und deren umsichtiger Leiterin Maria Regen 
bei den jungen Besucher*innen schon sehr früh die Liebe zur Literatur und 
zum Lesen entwickeln kann.

Viele Köllamauna und -weiba haben bei der Dachrenovierung mitgewirkt! Am Bild Franz & Gabi Fabikan, 
Hans Dworak, Herbert Kraus, Marianne Knappl, Agnes Novotny, Sissy Kraus und Franz Mayer (v.l.n.r.)

Danke Franz Mayer für die neue, 
selbst angefertigte Kellertür!

Bibliothek Wolkersdorf
Nochmalige Umsatzsteigerung nach Rekordjahr 2021!

Weitere statistische Daten:
	 874 Nutzer*innen (68,3 %) – 405 Nutzer (31,7 %)
	 Größte Benutzergruppe nach Alter: 11 – 20 Jahre (390), 
		  gefolgt von 0 – 10 Jahre (296)
	 Umsatzanteil der Jahreskartenleser: 86 % 
	 Beliebtester Wochentag: Mittwoch
	 Stärkster Ausleihtag: Mittwoch, 5. Mai 2021 
		  (411 Entlehnungen)
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Neuer Vorstand
Viele Veränderungen gab es in den 
letzten Wochen beim SCU Obers-
dorf/Pillichsdorf. Bei der General-
versammlung am 7.1.2022 wurde 
der neue Vorstand gewählt. An 
dieser Stelle herzlichen Dank an 
alle langjährigen Vorstandsmit-
glieder der letzten Jahre! Außer-
dem wurde mit Michael Schney-
der ein neuer Trainer engagiert, 
der sein Ziel auf das Einbinden 
und Entwickeln unserer jungen 
Spieler setzt.

Aus sportlicher Sicht lief es für die 
Kampfmannschaft leider nicht 
so erfolgreich wie erhofft. Viele 
Verletzungen und ein schwieriger 
Start machten dem SCOP sehr 
zu schaffen. Am Ende konnte die 
Kampfmannschaft auf Rang 9 
überwintern. 

Die Frauenmannschaft des SCOP 
allerdings führte ihre Herbstmeis-
terserie fort und ist nun zum drit-
ten Mal in Folge an Platz 1 nach 
der Hinrunde. Hoffentlich kann 
dieses Mal endlich eine komplet-

te Saison ohne coronabedingten 
Abbruch gespielt werden und der 
Aufstieg nach der Saison gefeiert 
werden!

Herzlich einladen möchte ich Sie 
bereits heute zum Sportsweekend 
mit Konzert am 24.6.22 und Früh-
schoppen am 26.6.22. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Aktuelle News finden Sie stets auf 
www.scop.at!

Herbert Müllebner, Obmann

SC Obersdorf

Alina Reichert
Am 26.9.2021 erlangte die Rad-
rennfahrerin Alina Reichert in 
Haag den Landesmeistertitel im 
Einzelzeitfahren in der Kategorie 
Elite Damen. Auf dem selektiven 
Kurs über 22,9 km gelang es ihr, 
mit einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von knapp 40 km/h ihre 
Konkurrentinnen im Kampf um 
den Titel auf 11 Sekunden zu dis-
tanzieren. 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf 
gewährte ihr für diese Leistung 
eine Meisterprämie von € 750,- 
und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur Finanzierung des Trai-
nings für die kommende Saison. 
Da wird die zielstrebige Wolkers-
dorfer Studentin mit ihrem Team 
erneut bei den Rennen der Bun-
desliga vertreten sein.

Sportunion Wolkers-
dorf Faustball
Nach einem Jahr Zwangspause 
konnte die 1. Landesligamann-
schaft der Herren dieses Jahr wie-

der eine volle Saison spielen. Die 
noch junge Mannschaft durfte mit 
hervorragenden Ergebnissen eine 
perfekte Saison mit 10 Siegen aus 
10 Spielen feiern.

Mit dieser Leistung holte sich die 
Herrenmannschaft den Landes-
meister-Titel und schaffte nach 2 
Jahren Pause den Wiederaufstieg 
in die 2. Bundesliga. In der kom-
menden Saison dürfen wir uns 
damit auf spannende und hoch-
karätige Spiele am Faustballplatz 
Wolkersdorf freuen. Die Stadtge-
meinde gratuliert mit einer Meis-
terprämie in Höhe von € 750,-.

Paul Semrad 
Ihn hatte niemand auf der Rech-
nung! Völlig überraschend holte 
sich der Neuzugang des Wol-
kersdorfer Schachvereins, Paul 
Semrad, bei den Landesmeister-
schaften im Schach den U-18 Lan-
desmeistertitel. 

Besonders hervorzuheben ist, 
dass Paul sich das Schachspiel 
selbst online beigebracht hatte 
und ohne vorherige ELO-Punkte 
mehr oder weniger spontan bei 
dem Turnier angetreten war. Mit 
dieser hervorragenden Leistung 
qualifizierte sich der AHS-Schüler 
aus Münichsthal für die Staats-
meisterschaft und erhielt von der 
Stadtgemeinde eine Meisterprä-
mie in Höhe von € 750,-.

Philipp Schindler
Philipp Schindler ist 16 Jahre alt 
und Schüler am BRG Wolkersdorf, 
7.Klasse. Seit 4 Jahren trainiert 
er – gemeinsam mit dem Wolkers-
dorfer Andi Wolf – beim ULC Wein-
land in Wien (da es in Wolkersdorf 
leider keine Rundbahn gibt). Sein 
Trainer ist Erich Berthold. 

Bisherige Erfolge: Staatsmeister 
über 300 m Hürden, Landesmeis-
ter in 4 Disziplinen sowie Vize
landesmeister in zwei weiteren 
Disziplinen; 3. Platz 400 m Hürden 
österr. Meisterschaften, Vizelan-
desmeister im 10-Kampf. Bei den 
U18 Landesmeisterschaften 2021 
holte sich der erfolgreiche Leicht-
athlet den Landesmeistertitel 
über 400 m Hürden. 

Meisterprämien

Leichtathletik-Allround-Talent 
und U-18 Landesmeister im 400 m 
Hürdenlauf: Philipp Schindler, 
Obersdorf

Hinten: Christoph Wurzenberger, 
Immanuel Cerny, Elias Cerny; 
vorne: Clemens Hasiner, Felix 
Wittibschlager

Obmann Herbert Müllebner
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Für die WOP-Juniors war das Jahr 
2021 ebenfalls stark von COVID 19 
geprägt. Erst Mitte Mai konnte der 
Nachwuchs wieder normal trai-
nieren und sogar noch die Meis-
terschaft, mit den offenen Spielen 
aus dem vorherigen Herbst, zu 
Ende spielen. Hierbei freut es uns 
sehr, gleich im ersten Gründungs-
jahr mit der U13 und U16 zwei 
Meister bejubeln zu dürfen. 

Im Sommer veranstalteten wir 
wieder ein Fußballcamp, an dem 
rund 60 fußballbegeisterte Bur-
schen und Mädchen teilnahmen. 
Mit der neugegründeten U7 und 
weiterem regen Zulauf, sind mitt-
lerweile schon über 200 Kinder bei 
den WOP-Juniors dabei. Während 
sich im Herbst die Jahrgangsälte-
ren Mannschaften etwas plagten, 
konnten ab der U12 abwärts sehr 

gute Platzierungen erzielt werden.

Für 2022 planen wir weitere Schrit-
te zu setzen, um die WOP-Juniors 
als attraktiven Standort für Nach-
wuchsfußball in der Region nach-
haltig zu etablieren. Wer also in 
einer höchst angenehmen, posi-
tiven Atmosphäre Fußball spielen 
oder unser motiviertes, fußball-
begeistertes Trainerteam verstär-

ken möchte, findet weitere Infos 
unter www.wop-juniors.at. Selbst-
verständlich freuen wir uns auch 
über Sponsoren, die uns dabei 
unterstützen, unsere 200 Kinder in 
den Altersgruppen U7 bis U17 mit 
Trainingsutensilien, Dressen, Trai-
ningsanzügen zu versorgen. Danke!

Peter Schmid, Leitung WOP
www.wop-juniors.at

VEREINE & VERBÄNDE | Sport 

Die U16 freute sich über den ersten Platz in der JHG Nord U16. Die Spieler der U13 bejubeln den Meistertitel in der JHG U 13 OPO.

WOP-Juniors
Engagierter Nachwuchs & motivierte Trainer

Herren auf Platz 2
Aufgrund von Verletzungssor-
gen musste unsere 1. Landesliga 
Mannschaft der Herren mit einer 
stark veränderten Aufstellung 
antreten. Nach dem ersten Spiel, 
das durch Kampf und Leiden-
schaft gewonnen werden konnte, 
musste sich die Mannschaft im 
zweiten Spiel leider dem Verfol-
ger der Feldsaison aus Laa mit 2:1 
geschlagen geben. Damit stehen 
sie derzeit auf Platz 2, haben aber 
noch immer gute Chancen, mit 
Siegen in den restlichen Spielen 
auch die Hallenmeisterschaft ge-
winnen zu können.

Klassenerhalt in der 1. Bundesliga 
Leider hatten unsere Mädels in 
dieser Hallensaison ebenfalls mit 

einigen Hindernissen zu kämp-
fen: Sie mussten den Abgang von 
Luisa Arzberger sowie eine Hand-
gelenk-Verletzung von Jasmin 
Trikal verkraften. Nach spannen-
den Partien, die von unterschied-
lichen Leistungen, aber stets 
von Kampfgeist und umjubelten 
Erfolgen geprägt waren, liegt die 
Damenmannschaft derzeit auf 
Rang 6. 

„Wir haben nun einen kleinen Pols-
ter zu den Abstiegsrängen acht und 
neun. In der letzten Runde brauchen 
wir zumindest noch zwei Punkte, 
um auf der sicheren Seite zu blei-
ben”, so Angriffsspielerin Lisi Ojo.

Wir gratulieren allen Spieler*innen 
und Betreuern!

Faustball in Wolkersdorf
Weiters spielt Faustball Sport
union Wolkersdorf wieder in fol-
genden Klassen mit: U10, U 14,  
2. Landesliga Herren, 1. Landes-
liga Herren, 1. Landesliga Damen 
und bei den Senioren.

Für unsere Jugendmannschaften 
suchen wir noch junge Mitglieder 
und Faustballspieler. Bei Interesse 
einfach bei einem Schnuppertrai-
ning am Dienstag oder Donners-
tag ab 17:30 Uhr mitmachen (bis 
Ende März in der Turnhalle NMS 
Withalmstraße). 

Christian Cerny, Obmann

https://wolkersdorf.sportunion.at/
zweigverein-faustball

Faustball
Verschiebungen und sich rasch ändernde Corona-Regelungen 
prägen die diesjährige Hallensaison
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Im kleinen Rahmen trugen am 
30. Jänner unter der Leitung von 
Alexandra Leukauf und Bernhard 
Kolb die Mädchen der Gerätetur-
nen Wettkampf-Gruppe einen 
internen Wettbewerb aus. Daher 
gab es 2022 nur glückliche Augen 
auf dem Siegerstockerl. In Grup-
pe 1 gewann Nala Friedreich vor 
Julia Binder und Tamara Binder. 
In Gruppe 2 konnte sich Frieda 

Jostmann vor Julia Schweighofer 
durchsetzen. Herzlichen Glück-
wunsch allen Gewinnerinnen. Zu 
den Gratulant*innen zählten die 
Präsidentin Veronika Strobel und 
die sportliche Leiterin der Sportu-
nion Wolkersdorf Christine Pfaffl. 

Bettina Dürrheim,
Geschäftsführerin

Laufen, springen, klettern, schwim
men, spielen, kegeln, lachen und 
vieles mehr. Das ist die Kinder-
sportwoche der Sportunion Wol-
kersdorf. Heuer findet sie von 
11.7.2022 bis 15.7.2022 statt.

Kurszeiten:
	 Mo – Do: 09:00-16:00 Uhr
	 Fr: 09:00-12:00 Uhr

Kurskosten: 
	 € 195,- (inkl. 4 Mittagessen), 
	 Geschwisterrabatt: 10%
	 für jedes Kind

Die Online-Anmeldung startet 
am Montag, den 7. März 2022; 
9:00 Uhr. https://wolkersdorf.
sportunion.at/anmeldung-zur-
kindersportwoche

Liebe Sportbegeisterte, wir starten 
wieder voller Elan in das neue Semes-
ter und bieten Euch ein umfangreiches 
Trainingsprogramm (siehe Tabelle). 

Alle Kurse (ausgenommen Spezialkur-
se) gibt es um € 118,- / Semester (plus 
€ 10,- Einschreibgebühr für neue Mit-
glieder.) Das Sommersemester ist am 

14. Februar gestartet. Ein Einstieg ist 
auch jetzt noch möglich. Anmeldun-
gen unter: https://wolkersdorf.sport 
union.at/anmeldung-gesundheitssport

Sportunion Wolkersdorf

Ob für Klein oder 
Groß, für Jung oder 
Alt – die Sportunion 
Wolkersdorf sucht 

immer wieder  
neue Trainer und 

Trainerinnen. 

Wenn Du eine 
Ausbildung für eine 
Sportart absolviert 
und Interesse hast, 
ein Schuljahr lang 

bei uns ein Training 
zu leiten, freuen 

wir uns auf Deine 
Zuschrift an  

wolkersdorf@ 
sportunion.at.

Trainer
*innen

gesucht !

Anmeldestart zur Kindersportwoche

Sommersemester 2022 in der Sportunion Wolkersdorf

4. Geräteturnen Vereinswettkampf
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SPERRMÜLLSAMMLUNG der  
Stadtgemeinde Wolkersdorf 

 
Abholung nach Anmeldung: 
Für jene Haushalte, die keine Transportmöglichkeit haben, steht folgendes Abholservice zur 
Verfügung: 
Die Abholung von Sperrmüll von zu Hause erfolgt einmal jährlich nach  
vorheriger schriftlicher Anmeldung. Sie können die Abholung entweder im Mai  
oder September durchführen lassen. 
Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das unten stehende Formular.  
Bei der Anmeldung ist unbedingt die EDV-Nr. Ihrer Berechtigungskarte anzugeben. 
Aufgrund der Anmeldung wird Ihnen der genaue Abholtag bekannt gegeben. 
Bitte stellen Sie am Abholtag (maximal einen Tag vorher) den SSppeerrrrmmüüllll  vvoorr  IIhhrreemm  HHaauuss    
aabb  0077::0000  UUhhrr  zzuurr  EEnnttssoorrgguunngg bereit.  
Für weitere Fragen kontaktieren Sie bitte die Mitarbeiter*innen der Bürgerserviceabteilung 
im Rathaus Wolkersdorf, Tel.:02245/2401-30. 
 

 

AAnnmmeelldduunngg  zzuurr  SSppeerrrrmmüüllllssaammmmlluunngg  22002222  
Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel 

Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf im Weinviertel 
buergerservice@wolkersdorf.at - FAX Nr. 02245/2401-49 

 
Bitte kreuzen Sie einen gewünschten Abholmonat an: 

O      Mai 2022 oder 
O    September 2022 

 
NNaammee::………………………………………………………………………………………………………………....  
  
EEDDVV--NNrr..  IIhhrreerr  BBeerreecchhttiigguunnggsskkaarrttee::  ……………………....…………………………  
  
AAddrreessssee::………………………………..…………………………………………………………………………………………………………..………………………………..  
  
TTeelleeffoonnnnuummmmeerr::  ……………………………………………………………………………………....……  
  
EE--MMaaiill--AAddrreessssee::  ………………………………………………………………………………………………  
 
AACCHHTTUUNNGG::  ÜÜbbeerrnnoommmmeenn  wwiirrdd  nnuurr  SSppeerrrrmmüüllll  iinn  HHaauusshhaallttmmeennggeenn,,  wwiiee  zz..  BB..::  PPoollsstteerrmmööbbeell,,  
MMaattrraattzzeenn,,  SSooffaass,,  BBeettttbbäännkkee,,  TTeeppppiicchhee,,  KKäässtteenn,,  SScchhii,,  …………....  
HHaauusseennttrrüümmppeelluunnggeenn  wweerrddeenn  nniicchhtt  dduurrcchhggeeffüühhrrtt..  
KKEEIINNEE  MMIITTNNAAHHMMEE  VVOONN  EELLEEKKTTRROOGGEERRÄÄTTEENN,,  RREEIIFFEENN,,  EEIISSEENN,,  SSOONNDDEERRMMÜÜLLLL,,  BBAAUUSSCCHHUUTTTT,,  ......  

      

Datum   Unterschrift 

WWiirr  eerrssuucchheenn  uumm  eeiinnee  mmöögglliicchhsstt  kkoonnttaakkttlloossee  ÜÜbbeerrmmiittttlluunngg  ddeess  aauussggeeffüülllltteenn  FFoorrmmuullaarrss..    
NNuuttzzeenn  SSiiee  ddaaffüürr  bbiittttee  ddeenn  BBrriieeffkkaasstteenn  bbeeiimm  RRaatthhaauusseeiinnggaanngg,,  EE--MMaaiill  ooddeerr  FFaaxx..  DDaannkkee!!  



Die Stadtgemeinde Wolkersdorf 
wünscht einen wundervollen Start in den Frühling!

w w w . w o l k e r s d o r f . a t

16. - 30. März 2022
Frühjahrskehrung  

auf den Straßen der Stadtgemeinde 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge ab 16.03.2022 bis zur erfolgten Kehrung 
möglichst auf Eigengrund ab!

Weiters ersuchen wir Sie, den Streusplitt, der auf den Gehsteigen liegt,  
vor dem 16.03.2022 auf die Straße zu kehren.  

KEINE HAUFEN BILDEN - ein derartiges  Volumen kann die Kehrmaschine nicht bewältigen. 

Die Straßenreinigung wird etwa zwei Wochen dauern. Der Fortgang  
der Arbeiten ist selbstverständlich auch von der Wetterlage abhängig.

Mai & Oktober 2022
Sperrmüllsammlung 

der Stadtgemeinde Wolkersdorf 

Abholservice nach Anmeldung für Haushalte ohne Transportmöglichkeit!

Anmeldung:
Wir ersuchen möglichst um ONLINE-Anmeldung via Formular auf www.wolkersdorf.at!

Ein Anmeldeformular finden Sie zudem auf der Innenseite dieser Gemeindezeitung. 
Notfalls erhalten Sie ein Formular auch im Rathaus, Bürgerservice.


